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Amtsblatt der Gemeinde Tannheim

Tannheimer 
mitteilungen

    iebe Mitbürgerinnen 
    und Mitbürger!

Frohe Weihnachten und 
ein gutes Jahr 2025 
wünscht Ihnen

Ihr Bürgermeister

Heiko De Vita

L
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Aula der Grundschule Tannheim
       Kronwinkler Straße 8

        88459 Tannheim

Anschließend laden wir
herzlich zu Glühwein und

Punsch in der Aula ein

EINTRITT FREI!
Über Spenden freuen wir uns sehr!!!
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Sehr geehrte Autoren,
das Mitteilungsblatt macht in den 
Kalenderwochen 52/2024 und 01/2025 Winterpause.

Nächste Veröffentlichung: 09.01.2025
Redaktionsschluss: 06.01.2025, 12:00 Uhr
Wir bitten um Beachtung  
und wünschen Ihnen schöne Feiertage.
Der Verlag

Winterpause

A������� B���������������

Tannheim im Weihnachtszauber –  
Ein wunderschöner Weihnachtsmarkt 
Am vergangenen Wochenende durfte Tannheim einen Weih-
nachtsmarkt erleben, der uns alle auf die bevorstehenden Fei-
ertage einstimmte. Der Markt war ein voller Erfolg und bot ein 
buntes, fröhliches Programm für Jung und Alt. Es wurde flei-
ßig gebastelt, gemeinsam gesungen, gelacht und das ein oder 
andere Geschenk besorgt. Für festliche Stimmung sorgten nicht 
nur die wunderschön geschmückten Stände, sondern auch der 
Verkauf von Christbäumen und die hervorragende Verpflegung, 
die für das leibliche Wohl der Besucher sorgte. 
  
Besonders schön war die Vielfalt und Kreativität, die der Weih-
nachtsmarkt zu bieten hatte. Es ist deutlich geworden, wie 
engagiert und ideenreich die Tannheimerinnen und Tannheimer 
zusammenarbeiten, um solch eine tolle Veranstaltung auf die 
Beine zu stellen. Ein herzliches Dankeschön geht an alle, die ihren 
Teil dazu beigetragen haben; hierzu gehören insbesondere der 
Sportverein Tannheim e.V. für die Bereitstellung der Musikbox, 
welche die festliche Atmosphäre untermalte, dem Chor Tonitus 
für die Leihgabe der Bühnenelemente, die dafür sorgten, dass 
die Auftritte perfekt in Szene gesetzt wurden und allen Ausstel-
lern, die mit viel Engagement ein tolles Programm auf die Beine 
gestellt haben. 
  
Ein großes Dankeschön an jede einzelne Person, die mit Tipps, 
positiver Energie und tatkräftiger Unterstützung zum Gelingen des 
Weihnachtsmarktes beigetragen hat. Gemeinsam haben wir die-
ses Fest zu einem schönen Erlebnis gemacht, das uns mit Wärme 
und Vorfreude auf die Feiertage erfüllt. 
  
Wir freuen uns schon auf das nächste Jahr und hoffen, auch 
dann wieder so viele begeisterte Gesichter und kreative Bei-
träge zu sehen! 
  
Eine Bildernachlese des Weihnachtsmarkts erscheint in der 1. 
Ausgabe des Amtsblatts im Januar. 
  
Ihr 
  

  
Heiko De Vita 
Bürgermeister
 

Dienstzeiten im Rathaus über Weihnachten 
und Neujahr  
Das Rathaus ist von Dienstag, 24. Dezember 2024 bis einschließ-
lich Mittwoch, 1. Januar 2025 geschlossen. Ab Donnerstag,  
2. Januar 2025 sind wir zu den gewohnten Zeiten wieder für 
Sie da. 
Wir wünschen eine schöne Weihnachtszeit und erholsame 
Feiertage. 

Ihr Bürgermeisteramt

Aus der Arbeit des Gemeinderats 
- öffentliche Sitzung vom 09.12.2024

1. Bekanntgaben des Bürgermeisters          
 Am 15.12.2024 findet in Tannheim der Weihnachtsmarkt statt. 

Es werden dort verschiedene Programmpunkte geboten sein.

2. Fragestunde der Einwohner gem. § 33 Abs. 4 GemO          
 Aus der Einwohnerschaft werden keine Fragen gestellt.

3. Illertalschule Berkheim-Bonlanden
 - Betriebskostenabrechnung 2023
 -  Vorstellung der Illertalschule durch Schulleiterin Frau 

Weinberger
    - Kenntnisnahme

 Frau Weinberger, die Schulleiterin der Illertalschule stellt 
zunächst anhand einer Präsentation die Schule und ihre Struk-
turen vor.

 Die Betriebskostenabrechnung 2023 für die Illertalschule 
Berkheim-Bonlanden weist in 2023 ein Abmangel in Höhe von 
78.894,99 € (Vorjahr 78.559,39 €) vor. Dieser ungedeckte Auf-
wand wird nun auf der Grundlage der öffentlich-rechtlichen 
Vereinbarung vom 01.07.2009 zu 25 % nach den Einwoh-
nern und zu 75 % nach den Schülern auf die sieben beteilig-
ten Gemeinden verteilt. Die Abrechnungseinheit je Einwohner 
beläuft sich somit für die Gemeinde Tannheim auf rd. 0,92 €/
Einwohner und je Schüler auf rd. 1.409 €. Bei 2.485 Einwoh-
nern sowie für 4 Schüler aus Tannheim ergibt sich ein Umla-
gebetrag von insgesamt 7.917,39 € (Vorjahr 10.012,72 €). 

 Der Gemeinderat nimmt von der von der Gemeinde Berk-
heim für die Illertalschule Berkheim-Bonlanden vorgelegten 
Betriebskostenabrechnung 2023 sowie von den Ausführun-
gen der Schulleiterin, Frau Weinberger, Kenntnis. 

4. Freiwillige Feuerwehr Tannheim - Ersatzbeschaffung 
Atemschutzgeräte und Zubehör

 Feuerwehrkommandant Reisch erläutert, weshalb die Ersatz-
beschaffung notwendig ist.

 Bei den Atemschutz- und Lungenautomaten ändert sich die 
Technik von Unterdruck auf Überdruck und die Schraubver-
bindungen zu Steckverbindungen. Es müssen daher die ent-
sprechenden Materialien ausgetauscht werden.

 Angesichts dieser Entwicklung hat die Freiwillige Feuerwehr 
in den letzten Jahren keine Ersatzbeschaffungen für Atem-
schutzmasken vorgenommen, um unnötige Kosten zu vermei-
den. Nun sollten sie aber ersetzt bzw. ausgetauscht werden, 
um die Einsatzfähigkeit der Feuerwehr zu gewährleisten, da 
die alten und neuen Geräte nicht kompatibel sind. Ebenso 
sollten die Lungenautomaten ersetzt werden. Durch den kom-
pletten Austausch kann ein erhöhter Aufwand für den Gerä-
tewart verhindert und außerdem sichergestellt werden, dass 
nicht beim Einsatz plötzlich festgestellt wird, dass Atem-
schutzmaske und Lungenautomat nicht zusammenpassen.

 Das Landratsamt Biberach hat 2024 eine Sammelausschrei-
bung für die Beschaffung von Atemschutzmaterial durch-
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geführt. Die Ausschreibungsergebnisse wurden in der 
Verbandsversammlung des Kreisfeuerlöschverbands Biber-
ach am 12.12.2024 festgestellt und an den günstigsten Bie-
ter, die Firma  Denzel Fireequipment GmbH & CO. KG aus 
Burgrieden, bei den Losen Atemschutzgeräte und Zubehör 
vergeben. Die Gemeinde Tannheim hat für die Sammelaus-
schreibung Bedarf angemeldet, da so von günstigen Preisen 
profitiert werden kann, die alleine nicht zu erzielen sind. Die 
voraussichtlichen Kosten für die Gemeinde Tannheim belau-
fen sich auf ca. 12.000 € brutto.

 Der Gemeinderat stimmt der Ersatzbeschaffung von Atem-
schutzgeräten und Zubehör im Rahmen der kreisweiten 
Beschaffung über den Kreisfeuerlöschverband Biberach ein-
stimmig zu.

5. Bauantrag „Errichtung einer Wasserkraftanlage an der 
Iller bei der Sohlschwelle Mooshausen (Fk 50,650)“ auf 
Grundstück Flst.Nr. 3012/2, Gewann Grieß, Tannheim

 - Beschlussfassung

 Die EnBW Energie Baden-Württemberg AG, Stuttgart, bean-
tragt beim Landratsamt Biberach als zuständige Untere Was-
serbehörde die gehobene wasserrechtliche Erlaubnis gem. 
§§ 8 Abs. 1, 9 Abs. 1 Nr. 1, 2 und 4 i.V.m. § 15 des Wasser-
haushaltsgesetzes (WHG) sowie die Plangenehmigung nach 
§ 68 Abs. 1 i.V.m. § 67 Abs. 2 WHG für die Errichtung und 
den Betrieb einer Wasserkraftanlage mit Fischabstieg an der 
Iller bei Flusskilometer 50, 650, Gemarkung und Gemeinde 
Tannheim. Zudem sind mit dem vorliegenden Antrag noch 
folgende Anträge vorgelegt worden:

 -  Antrag auf Baugenehmigung nach § 49 LBO Baden-Würt-
temberg

 -  Antrag auf Ausnahme für gesetzlich geschützte Biotope 
nach § 30 Abs. 3 BNatSchG

 -  Antrag auf Erteilung einer Erlaubnis von den Verboten des 
Landschafts-schutzgebietes „Iller-Rottal“ nach § 4 Abs. 2 
der Landschaftsschutzgebietsverordnung

 Im Rahmen der Behördenbeteiligung nach § 93 Abs. 1 Was-
sergesetz Baden-Württemberg (WG), § 70 Abs. 1 WHG i. V. 
m. § 73 Abs. 2 Landesverwaltungsver-fahrensgesetz (LVw-
VfG) hat die Gemeinde Tannheim bis zum 03.01.2025 Gele-
genheit, zu dem Vorhaben eine Stellungnahme abzugeben.

 Der Gemeinderat stimmt der Errichtung einer Wasserkraftan-
lage an der Iller bei der Sohlschwelle Mooshausen (Fk 50,650) 
auf Grundstück Flst.Nr. 3012/2, Gewann Grieß, Tannheim, ein-
stimmig zu.

6. Kath. Kindergarten „Zum Guten Hirten“
 - Betriebskostenabrechnung 2023
   - Kenntnisnahme

 Das Kath. Verwaltungszentrum Biberach legte die Betriebs-
kostenabrechnung 2023 für den örtlichen kirchlichen Kin-
dergarten vor. Der gemeindliche Kostenanteil beträgt unter 
Berücksichtigung der Elternbeiträge vertraglich 641.251,43 €. 
Nach Abzug der Landeszuweisungen beläuft sich der effek-
tive Aufwand in 2023 auf 252.419 €, welcher die Gemeinde 
aus allgemeinen Steuermitteln zu tragen hat. Die 4 Kinder-
gartengruppen wurden außerdem von jahresdurchschnittlich 
84 Kindern (Vorjahr 85 Kinder) besucht, was eine Auslastung 
von rd. 88 % bedeutet. Die 10 Krippenplätze waren im Schnitt 
mit rund 10 Kleinkindern belegt. Die ungedeckten Aufwen-
dungen für die Gemeinde Tannheim belaufen sich daher pro 
Kind auf rd. 2.685,31 € und Jahr.

 Außerdem wird eine Investitionskostenzuschuss in Höhe von 
1.795,46 € gezahlt.

 Der Gemeinderat nimmt von der für den Kath. Kindergarten 
„Zum Guten Hirten“ vorgelegten Betriebskostenabrechnung 
2023 Kenntnis.

7. Erlass einer Satzung zur Änderung der Friedhofssatzung
 - Beschlussfassung

 Der Gemeinderat hat letztmals in seiner Sitzung vom 
18.11.2019 die momentanen Bestattungsgebühren beschlos-
sen. Zum 01.01.2025 läuft die Geltungsdauer der derzeitigen 
Bestattungsgebührenkalkulation ab. Die Gemeinde ist des-
halb verpflichtet, für einen max. fünfjährigen Kalkulationszeit-
raum eine neue Bestattungsgebührenkalkulation zu erstellen. 
Diese Kalkulation soll die voraussichtlichen Aufwendungen 
und Erträge umfassen. Die vorliegende Kalkulation deckt wie-
der einen fünfjährigen Kalkulationszeitraum, beginnend vom 
01.01.2025 bis 31.12.2029, ab. Nach Mitteilung von Frau Ett-
müller, Fa. Keller & Ettmüller Bestattungen, Tannheim, soll 
innerhalb des nächsten fünfjährigen Kalkulationszeitraums 
lediglich der Preis der Bestattungsdienstleistung für Erdbe-
stattungen von Personen über 10 Jahre angepasst werden; 
alle anderen Preise sollen unverändert weitere fünf Jahre ihre 
Gültigkeit haben. 

 Der Gemeinderat fasst einstimmig folgenden Beschluss:
 1.  Der Gebührenkalkulation für die Bestattungsgebühren der 

Verwaltung wird zugestimmt. Sie hat dem Gemeinderat bei 
der Beschlussfassung über die Gebührensätze vorgelegen.

 2.  Die Gemeinde erhebt weiterhin Bestattungsgebühren für 
ihre öffentliche Einrichtung Friedhof mit Leichenhalle.

 3.  Als Gebührenmaßstab werden für die Grabplatzgebühren 
das Äquivalenzprinzip mit Bemessungseinheiten und für 
die Bestattungsgebühr kommunaler Anteil, für die Benut-
zungsgebühr für die Benutzung der Leichenhalle sowie für 
die Grabplatzgebühren für Urnenstelen und Urnen-Baum-
grabstätten die geschätzten mittelfristigen Fallzahlen 
zugrunde gelegt. 

 4.  Den in der Gebührenkalkulation enthaltenen Abschrei-
bungssätzen, dem Zinssatz mit 4 % p.a. sowie der 
Abschreibungs- und Verzinsungsmethode sowie den wei-
teren Ermessensentscheidungen wird zugestimmt.

 5.  Den Prognosen und Schätzungen der Gebührenkalkula-
tion wird zugestimmt.

 6.  Dem vorgeschlagenen Kalkulationszeitraum der Gebüh-
renkalkulation vom 01.01.2025 bis 31.12.2029 wird zuge-
stimmt.

 7.  Auf der Grundlage der vorliegenden Gebührenkalkulation 
werden die Bestattungsgebühren in der Anlage zur Fried-
hofssatzung -Gebührenverzeichnis- wie folgt geändert:

   2.1  Bestattung                                
         2.11 von Personen bis 2 Jahren 525,00 €
         2.12 von Personen im Alter von 2 bis 
     unter 10 Jahren 600,00 €
         2.13 von Personen im Alter von 10 Jahren 
     und mehr     800,00 €
         2.14 Urnenbestattung
     - ohne Feier                 460,00 €
                   - mit Feier                525,00 €
         2.15 Tieferlegung 85,00 €
   2.2 Überlassung eines Wahlgrabes
    2.21 2-stelliges Wahlgrab  2.040,00 €
    2.22 4-stelliges Wahlgrab 4.080,00 €
    2.23 Urnenwahlgrab 2.040,00 €
    2.24 Urnenstelen (2 Urnen) 1.400,00 €
    2.25 Urnen-Baumgrabstätte (2 Urnen) 1.200,00 €
    2.26  Urnen-Baumgrabstätte (4 Urnen) 2.400,00 €
   2.3 Überlassung eines Reihengrabes
    2.31 für Personen unter 10 Jahren 23,00 €
         2.32 für Personen im Alter von 
     10 Jahren und mehr   163,00 €
          2.33 Urnenreihengrab 91,00 €
   2.4 Erneuter Erwerb eines Nutzungsrechts 
          - für die Dauer einer Nutzungsperiode  

     wie 2.2
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          -  für eine davon abweichende  
Nutzungsdauer anteilig nach dem  
Verhältnis der Nutzungsperiode zur  
erneuten Nutzungsdauer. Angefangene  
Jahre werden voll gerechnet.

   2.5 Benutzung der Leichenhalle 450,00 €
   2.6  Sonstige Leistungen                                                                    
         2.61 Ausführung einer Ausbettung 
                   - Sarg länger als 10 Jahre im Erdreich 480,00 €
                   - Sarg weniger als 10 Jahre im Erdreich 610,00 €
         2.62 Ausführung einer Umbettung 
                   - Sarg länger als 10 Jahre im Erdreich 850,00 €
                   - Sarg weniger als 10 Jahre im Erdreich 920,00 €
         2.63  Urne 
                   - Ausbettung 150,00 €
                   - Umbettung 250,00 €
         2.64 Unvorhergesehene Arbeiten
                   - je Arbeitsstunde auf Nachweis 59,00 €
         2.65 Anbringung von Laufstegen an Grabstelle
                   - je Stück 100,00 €
8. Es wird die Satzung zur Änderung der Friedhofssatzung erlas-

sen.

Auf die an anderer Stelle in diesem Amtsblatt veröffentlichte Sat-
zung zur Änderung der Friedhofssatzung wird verwiesen.

 
Gemeinde Tannheim  
Landkreis Biberach 

 
Satzung zur Änderung der Friedhofssatzung 

 (Friedhofsordnung und  
Bestattungsgebührensatzung) 

  
Auf Grund der §§ 12 Abs. 2, 13 Abs. 1, 15 Abs. 1, 39 Abs. 2 und 
49 Abs. 3 Nr. 2 des Gesetzes über das Friedhofs- und Leichen-
wesen (Bestattungsgesetz) i.d.F. vom 21.07.1970 (GBl. S. 395, 
458), zuletzt geändert durch Gesetz vom 03.02.2021 (GBl. S. 
55) m.W.v. 12.02.2021, §§ 4 und 11 der Gemeindeordnung für 
Baden-Württemberg (GemO) i.d.F. vom 24.07.2000 (GBl. S. 581, 
ber. S. 698), zuletzt geändert durch Gesetz vom 12.11.2024 (GBl. 
S. 98) m.W.v. 23.11.2024 und der §§ 2, 11 und 13 des Kommu-
nalabgabengesetzes für Baden-Württemberg (KAG) i.d.F. vom 
17.03.2005 (GBl. S. 206), in Kraft getreten am 01.01.2005 (rück-
wirkend), 31.03.2005 bzw. 01.10.2005, zuletzt geändert durch 
Gesetz vom 17.12.2020 (GBl. S. 1233) m.W.v. 31.12.2020, hat 
der Gemeinderat der Gemeinde Tannheim am 09.12.2024 fol-
gende Satzung zur Änderung der Friedhofssatzung beschlossen: 
  

§ 1 
Nr. 2 der Anlage zur Friedhofssatzung – Gebührenverzeichnis – 
erhält folgende Neufassung: 
  
2. Benutzungsgebühren 
 2.1 Bestattung   
  2.11 von Personen bis 2 Jahren 525,00 € 
  2.12 von Personen im Alter von 
   2 bis unter 10 Jahren 600,00 € 
  2.13 von Personen im Alter 
   von 10 Jahren und mehr 800,00 € 
  2.14 Urnenbestattung   
   - ohne Feier 460,00 € 
   - mit Feier 525,00 € 
  2.15 Tieferlegung 85,00 € 
  
 2.2 Überlassung eines Wahlgrabes 
  2.21 2-stelliges Wahlgrab   2.040,00 € 
  2.22 4-stelliges Wahlgrab 4.080,00 € 
  2.23 Urnenwahlgrab 2.040,00 € 

  2.24 Urnenstelen (2 Urnen) 1.400,00 € 
  2.25 Urnen-Baumgrabstätte (2 Urnen) 1.200,00 € 
  2.26 Urnen-Baumgrabstätte (4 Urnen) 2.400,00 €
 
   2.2 Überlassung eines Reihengrabes 
  2.31 für Personen unter 10 Jahren   23,00 € 
  2.32 für Personen im Alter von 
   10 Jahren und mehr 163,00 € 
  2.33 Urnenreihengrab 91,00 € 
 
 2.4. Erneuter Erwerb eines Nutzungsrechts 
  - für die Dauer einer Nutzungsperiode wie 2.2 
  -  für eine davon abweichende  

Nutzungsdauer anteilig nach dem  
Verhältnis der Nutzungsperiode zur  
erneuten Nutzungsdauer. Angefangene  
Jahre werden voll gerechnet. 

  
 2.5 Benutzung der Leichenhalle 450,00 € 

 2.6 Sonstige Leistungen 
  2.61 Ausführung einer Ausbettung   
   - Sarg länger als 10 Jahre im Erdreich 480,00 € 
   - Sarg weniger als 10 Jahre im Erdreich 610,00 € 
  2.62 Ausführung einer Umbettung 
   - Sarg länger als 10 Jahre im Erdreich 850,00 € 
   - Sarg weniger als 10 Jahre im Erdreich 920,00 € 
  2.63  Urne  
   - Ausbettung 150,00 € 
   - Umbettung 250,00 € 
  2.64 Unvorhergesehene Arbeiten   
   - je Arbeitsstunde auf Nachweis 59,00 € 
  2.65 Anbringung von Laufstegen 
   an Grabstelle 100,00 € 
  

§ 2 Inkrafttreten 
Diese Änderungssatzung tritt am 01.01.2025 in Kraft. 
  
  
Hinweis: 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder auf-
grund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird 
nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich 
oder elektronisch innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung 
dieser Satzung gegenüber der Gemeinde geltend gemacht wor-
den ist; der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist 
zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn Vorschriften über die Öffent-
lichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung 
der Satzung verletzt worden sind. 
  
Tannheim, den 09.12.2024 
  

  
De Vita  
Bürgermeister

 
Rehgarten – Vertragsverhältnis  
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

der bisherige Vertrag mit dem Hause Schaesberg über die Nut-
zung des Rehgartens durch die Gemeinde Tannheim läuft zum 
31.12.2024 aus. Nach konstruktiven Gesprächen zwischen der 
Gemeinde und dem gräflichen Haus, wurde ein für beide Seiten 
ausgewogener Vertragsentwurf ausgefertigt. 
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom 16.12.2024 diesen 
Entwurf beraten und zugestimmt. Aufgrund des neuen Nutzungs- 
und Überlassungsvertrags werden sich zukünftig die Vertragspar-
teien die Unterhaltungskosten in einem angemessenen Maßstab 
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teilen. Die Vertragslaufzeit beträgt ab 01.01.2025 für den Rehgar-
ten 20 Jahre. Somit ist weiterhin sichergestellt, dass der Reh-
garten öffentlich zugänglich bleibt und in diesem jährlich das 
„Frühlingsfest“ des Musikvereins Tannheim durchgeführt werden 
kann. Des Weiteren kann das Areal auch im Rahmen der Fron-
leichnamsprozession genutzt werden. 

Tannheim, 17.12.2024

  
Heiko De Vita 
Bürgermeister
 

Digitaler Bauantrag 
Das Landratsamt informiert:
Bauantrag, jetzt digital!
Ab dem 01.01.2025 ist die digitale Einreichung von Baugesu-
chen über die Online-Plattform „Virtuelles Bauamt Baden-Würt-
temberg“ (VibaBW) Pflicht. Papieranträge können ab dem 
01.01.2025 nicht mehr angenommen werden. Wir bitten Sie, 
Ihre Anträge ausschließlich über das Virtuelle Bauamt einzu-
reichen. Per E-Mail eingereichte Anträge können nicht bear-
beitet werden. Bitte beachten Sie, dass das Virtuelle Bauamt 
ausschließlich Unterlagen im PDF-A Format übernimmt. Wei-
tere Informationen und Hinweise zum Digitalen Bauantrag 
erhalten Sie auf der Homepage des Landratsamts Biberach. 
Bei Fragen zum digitalen Bauantrag steht Ihnen das Amt für 
Bauen und Naturschutz auch gerne zur Verfügung:
E-Mail: kreisbauamt@biberach.de Tel.: 07351/52-6357 oder 
07351/52-7759

Änderung der Bankverbindung der Gemeinde-
kasse Tannheim 
Durch die Fusion der Volksbank Raiffeisenbank Laupheim-Il-
lertal eG mit der Volksbank Allgäu-Oberschwaben hat sich die 
Bankverbindung der Gemeindeverwaltung Tannheim geändert.
Bitte verwenden Sie zukünftig für Überweisungen nur noch 
folgende IBAN:
IBAN: DE61 6509 1040 0725 6940 09 
Sollten Sie einen Dauerauftrag an das Volksbank-Gemein-
dekonto bei Ihrer Bank eingerichtet haben, lassen Sie diesen 
bitte direkt bei Ihrer Bank abändern. 
Sollten Sie der Gemeindeverwaltung Tannheim ein SEPA-Last-
schriftmandat erteilt haben (Abbuchungsermächtigung) brau-
chen Sie nichts zu unternehmen. Diese Umstellung erfolgt 
automatisch. 
Das Gemeindekonto bei der Kreissparkasse Biberach ist davon 
nicht berührt und kann nach wie vor für Überweisungen/Dau-
eraufträge genutzt werden. 
Die Gemeindekasse bittet um Kenntnisnahme. 

- Bürgermeisteramt Tannheim -

Mitmachen Ehrensache:  
Schülerin der Realschule Erolzheim  
hospitiert im Rathaus Tannheim 
Mitmachen Ehrensache: Schülerin der Realschule Erolzheim 
hospitiert im Rathaus in Tannheim 
Im Rahmen der Aktion „Mitmachen Ehrensache“ verbrachte Jana 
Nanni, Schülerin der 8. Klasse der Realschule Erolzheim, einen 
spannenden Tag im Rathaus Tannheim. Sie hatte die Gelegenheit, 
in verschiedenen Ämtern zu hospitieren und die Mitarbeitenden 
tatkräftig im Tagesgeschäft zu unterstützen. Bei der Organisa-
tion der Zustellung der Wasserabrechnung konnte sie Einblicke 
in die Abläufe der Verwaltung gewinnen, aber auch den Kollegin-
nen im Bürgerbüro und im Vorzimmer des Bürgermeisters über 
die Schulter schauen. 

Das Prinzip von „Mitmachen Ehrensache“ ist einfach und seit 23 
Jahren erfolgreich: Jugendliche suchen sich selbstständig einen 
Job für einen Tag und spenden den verdienten Lohn für einen 
guten Zweck. Die Hospitantin zeigte durch ihre Teilnahme nicht 
nur Engagement für soziale Projekte, sondern erhielt auch einen 
wertvollen Einblick in die Arbeitswelt und die Aufgaben einer kom-
munalen Verwaltung. 
Das Projekt verbindet seit Jahren junge Menschen mit vielfälti-
gen Einsatzorten, von Handwerksbetrieben über Verwaltungen 
bis hin zu politischen Büros. So schafft es „Mitmachen Ehrensa-
che“, Neugier und Eigeninitiative bei Jugendlichen zu fördern und 
zugleich einen wichtigen Beitrag für die Gesellschaft zu leisten. 
Das Rathaus Tannheim bedankt sich herzlich bei Jana Nanni für 
ihren Einsatz und freut sich, Teil dieser großartigen Aktion gewe-
sen zu sein.
 

Die Achtklässlerin schnuppert für einen Tag Verwaltungs-Luft im 
Rathaus. 

Aufforderung zur 4. Abschlagszahlung  
für Wasserzins-/Abwassergebühren,  
sowie der Jahresverbrauchsabrechnung 2024 
Am 28.12.2024 wird die Abschlagszahlung für Wasserzins- und 
Abwassergebühren für das 4. Quartal 2024 zur Zahlung fällig.  
Zu diesem Zeitpunkt wird zusätzlich noch die Jahresverbrauchsab-
rechnung 2024 fällig, welche mit dem 4. Abschlag verrechnet wird.   
Die Höhe des quartalsweisen Abschlages ersehen Sie auf Ihrer 
Jahresrechnung vom Dezember 2023.   
Wir bitten den Zahlungstermin unbedingt einzuhalten, da sonst 
wenige Tage danach automatisch Mahngebühren und Säumnis-
zuschläge berechnet werden.   
Soweit eine Einzugsermächtigung erteilt worden ist, werden die 
zahlungsfälligen Beträge vom Konto abgebucht. 
 
Kontrolle von Wasseruhren 
Die Gemeinde bittet alle Grundstückseigentümer und Mieter, in 
regelmäßigen Abständen die Stände ihrer Wasseruhren zu über-
prüfen. Immer wieder kann es vorkommen, dass durch schad-
hafte Hausinstallationsanlagen Wasserverluste auftreten, die erst 
zu spät entdeckt werden. Für den Eigentümer kommen schließ-
lich zum möglicherweise sehr hohen Schaden an Gebäuden und 
Einrichtungen auch noch bei der Wasserabrechnung hohe Nach-
zahlungen an die Gemeinde hinzu. Wir bitten deshalb nochmals 
in Ihrem eigenen Interesse; Überprüfen Sie regelmäßig den Stand 
Ihrer Wasseruhr! 
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Wir gratulieren   
Unsere Glückwünsche in diesen Tagen gelten: 
  
Frau Aloisia Hailer zum 75. Geburtstag am 26. Dezember 2024 

Herrn Vinzenz Depfenhart zum 85. Geburtstag am 26. Dezem-
ber 2024 
  
Die Gemeinde gratuliert recht herzlich zum Geburtstag und 
wünscht den Jubilaren sowie allen, die nicht namentlich genannt 
werden möchten, alles erdenklich Gute, Gesundheit und persön-
liches Wohlergehen. 

  
Heiko De Vita 
Bürgermeister

Gemeinsamer Gutachterausschuss    
  

    

 

 
 
 
 

 

 
 
 

 
 

   
  

 
 

  
   

   
    

  

    
 

  

 
  

  
   

  
  

  

        

      

 
 

 
 

 
 

 
 

Östlicher Landkreis Biberach  
bei der Stadt Laupheim 

  
BEKANNTMACHUNG 

Fortschreibung der Bodenrichtwerte für die Grundsteuer und 
Marktbericht 2024 
Der gemeinsame Gutachterausschuss Östlicher Landkreis Biberach 
hat gemäß § 196 BauGB, Absatz 2, die Bodenrichtwerte rückwirkend 
an die Wertverhältnisse zum Zeitpunkt der letzten Hauptfeststel-
lung für steuerliche Zwecke (Stichtag 01.01.2022 gemäß Landes-
grundsteuergesetz) fortgeschrieben. Dabei wurden unter anderem 
Bodenrichtwerte von Neubaugebieten in den Gemeinden Achstet-
ten (Bronnen), Mietingen, Schwendi (Schönebürg), Erlenmoos und 
Dettingen an der Iller aus Kaufpreisen rückwirkend nachgeführt. 
Die aktualisierte Bodenrichtwertkarte zum Stichtag 01.01.2022 
für die Grundsteuer ist im Bodenrichtwertportal „Boden-
richtwerte Grundsteuer B“ unter der Internetadresse www. 
gutachterausschuesse-bw.de einsehbar. 
Gleichzeitig möchte die Geschäftsstelle über folgende Mitteilung 
der Oberfinanzdirektion Karlsruhe (OFD) informieren: Gutachten zur 
Feststellung des „niederen Werts eines Grundstücks für die Grund-

steuer“ werden bei Antragstellung bis 30.06.2025 noch rückwirkend 
zum Stichtag 01.01.2025 für die Berechnung des Grundsteuerwer-
tes berücksichtigt. Die Anforderungen an ein Gutachten nach dem 
Landesgrundsteuergesetz sind in einem OFD-Merkblatt zusam-
mengefasst, das unter folgender Internetadresse abrufbar ist: 
https://fm.baden-wuerttemberg.de/de/steuern/grundsteuer/
faq-zur-grundsteuer. 
Des Weiteren ist der aktualisierte Grundstücksmarktbericht 2024 
ab sofort bei der Geschäftsstelle des Gutachterausschusses gegen 
Gebühr verfügbar. Er beinhaltet Kennzahlen aus den Berichtsjahren 
2022/2023 für überschlägige Wertermittlungen (z. B. für steuerliche 
Bewertungen) von Wohnungen und Wohnhäusern im Gebiet des 
gemeinsamen Gutachterausschusses (GGA). Zudem können Sach-
verständige der Immobilienwirtschaft wichtige Wertfaktoren für Ihre 
professionellen Wertgutachten ableiten. 
Rückblickend war das Berichtsjahr 2023 von einer starken Kauf-
zurückhaltung aufgrund stark steigender Bauzinsen und der allge-
meinen Verunsicherung in Bezug auf das Gebäudeenergiegesetz 
geprägt. 871 Kaufverträge bedeuten einen Rückgang von rund 24 
% gegenüber 2022. 
Bei den Preisentwicklungen ergibt sich ein differenziertes Bild: 
Während die Neubauwohnungspreise vor allem in Laupheim weiter 
zunahmen (+5,6 % gegenüber dem Vorjahr) gab es bei Bestands-
wohnungen mittlere Preisnachlässe von insgesamt -7,8 %  
in Laupheim und -8,4 % in den weiteren Kommunen im Gebiet des 
GGA. Bei den Wohnhäusern sind bei den Kommunen außerhalb 
Laupheims ebenfalls Preisnachlässe von -11,5 % zu verzeich-
nen. Entgegen diesem Trend sind jedoch die Wohnhauswerte in 
Laupheim weiter gestiegen (+6,4 %). 
Für das Berichtsjahr 2024 rechnet die Geschäftsstelle wieder 
mit rund 1.000 Kaufverträgen. Offensichtlich führen der Inflati-
onsrückgang und niedrigere Baufinanzierungskosten in 2024 zu 
einer zurückkehrenden Kaufnachfrage. 
Bei Fragen zu den Bodenrichtwerten und zum Grundstücks-
marktbericht wenden Sie sich bitte an die Geschäftsstelle des 
gemeinsamen Gutachterausschuss „Östlicher Landkreis 
Biberach“  
Marktplatz 1/1, 88471 Laupheim, Telefon: 07392 704 -167 
E-Mail: gutachterausschuss@laupheim.de 
Internet: www.laupheim.de/bauen-wirtschaft/bauen-und-
planen/gutachterausschuss 

Verkehrsrechtliche Anordnung 
  

Wo Dauer der 
Anordnung

Sperrung Grund der Sperrung

Gemeindeverbindungsstraßen, 
Ortsstraßen (mit Ausnahme der 
Ortsdurchfahrten von Bundes-, 
Landes- und Kreisstraßen) und 
beschränkt öffentliche Gemein-
dewege
 

06.02.2024 bis 
31.12.2024

Fahrzeugverkehr: halbseitig, Verkehrs-
regelung durch Verkehrszeichen (die 
Restfahrbahnbreite beträgt min. 3,10 m),  
teilweise 
(die Restfahrbahnbreite beträgt min. 
5,50 m)

Fußgängerverkehr: vollständig,  
teilweise (Restbreite min. 1,30 m)

Radverkehr: vollständig, teilweise  
(Restbreite min. 1,50 m)

Wartungs-, Reparatur- und Instand-
setzungsarbeiten im öffentlichen Stra-
ßenraum durch den gemeindeeigenen 
Bauhof

L 260, Ortsdurchfahrt und Orts-
straßen in Tannheim
 

04.11.2024 bis 
20.12.2024

Fahrzeugverkehr: vollständig 

Fahrzeugverkehr: halbseitig, Verkehrs-
regelung durch Verkehrszeichen (die 
Restfahrbahnbreite beträgt min. 3,10 m), 
 teilweise
(die Restfahrbahnbreite beträgt min. 
5,50 m)

Fußgängerverkehr: vollständig

Verlegung von Energiekabeln für die 
Netze BW
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Hier endet der amtliche Teil.
Für die nachfolgenden Inhalte sind die jeweiligen
Institutionen verantwortlich.

Glühweinfest auf dem Kronwinkler “Dorfplatz”
Zum zweiten Mal traf sich mehr als die Hälfte der Kronwinkler Ein-
wohnerschaft zum vorweihnachtlichen Glühweinfest auf dem Kron-
winkler “Dorfplatz”. Zu selbstgemachten süßen oder herzhaften 
Spezialitäten gab es dampfenden Glühwein, alkoholfreier Punsch 
oder kalte Getränke. Für die äußere Wärme sorgte eine große Feuer-
schale. Die Dorfgemeinschaft bedankt sich bei allen Teilnehmenden. DDiiee AAkkttiioonn DDrreeiikköönniiggssssiinnggeenn 22002255 sstteehhtt uunntteerr ddeemm MMoottttoo

„„EErrhheebbtt eeuurree SSttiimmmmee!! –– SStteerrnnssiinnggeenn ffüürr KKiinnddeerrrreecchhttee““
BBeeii iihhrreemm BBeessuucchh bbiitttteenn uunnsseerree SStteerrnnssiinnggeerr uumm IIhhrree UUnntteerrssttüüttzzuunngg ffüürr KKiinnddeerrhhiillffsspprroojjojoojo eekkttee iinn

AAffrriikkaa,, AAssiieenn,, LLaatteeiinnaammeerriikkaa,, OOzzeeaanniieenn uunndd OOsstteeuurrooppaa..

DDiiee SStteerrnnssiinnggeerr wwüünnsscchheenn IIhhnneenn GGootttteess SSeeggeenn zzuumm nneeuueenn JJaahhrr..
AAuuff WWuunnsscchh sscchhrreeiibbeenn ssiiee nnaacchh aalltteemm BBrraauucchh ddeenn SSeeggeennsssspprruucchh aann ddiiee TTüüTüTTüT rr::

CChhrrisisttuuss M Maannssioionneemm B Beenneeddicicaatt – – C Chhrrisisttuuss s seeggnnee d dieiesseess H Haauuss

DDiiee SStteerrnnssiinnggeerr ffrreeuueenn ssiicchh aauuff eeiinneenn BBeessuucchh bbeeii IIhhnneenn uunndd
ddaannkkeenn IIhhnneenn sscchhoonn jjeettzztt hheerrzzlliicchh ffüürr ddiiee ffrreeuunnddlliicchhee AAuuffnnaahhmmee..

DIE STERNsInGer DER PFARrEI
ST. MARTIN TANnHEIM SIND AM

04.�1.2��5 IN TANnHEIM UND AM
05.�1.2��� IN TANnHEIM UND DEN TEILORteN UNTERWeGS

Kindermissionswerk "Die Sternsinger"
Bund der Deutschen Katholischen Jugend (BDKJ)

„Es gibt kein scharfsinnigeres Tier als das Islandpferd.  
Es wird weder von Schnee, noch von Sturm, noch von unwegsamen Straßen,  

noch von Felsen, Gletschern oder irgendetwas anderem aufgehalten.  
Es ist mutig, nüchtern und trittsicher.“ ( 

Jules Verne, 1828 – 1905) 
  

Wir laden Sie herzlich ein 

zum Seniorennachmittag 
am Dienstag, den 07. Januar 2025, 14.00 Uhr 

im Kirchengemeindehaus St. Martin. 
  
Thomas Wonhas war in Island und bringt uns Bilder von dieser Reise mit. 
Wir freuen uns auf einen sicher sehr interessanten Bericht und auf schöne Bilder von Island. Wie immer, wollen wir Sie mit Kaffee 
und Kuchen bewirten und Ihnen dabei Gelegenheit zu gemütlicher Unterhaltung geben. Wenn Sie unseren Fahrdienst in Anspruch 
nehmen möchten, rufen Sie an bei Paul Ziesel, Telefon 1709. Gerne holen wir Sie von zu Hause ab und bringen Sie nach der Ver-
anstaltung wieder nach Hause. Am 07.01.2025 sind wir ab 13 Uhr im Kirchengemeindehaus telefonisch erreichbar (Telefon 605). 
Wir freuen uns auf Sie. 
  
Ihr Seniorenteam 
  
Vorschau: 
Spielenachmittag am Dienstag, den 21. Januar 2025
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Winterpause Wochenmarkt 
Am 26.12.24 und 02.01.25 findet kein Wochenmarkt statt. 
Am 09.01.25 sind die Händler wieder für sie da! 
  
Wir wünschen schöne entspannte Weihnachtstage und ein gutes 
neues Jahr 2025 
Ihr Marktteam 

F���������� F�������� T�������

Tipps zur Weihnachtszeit von Ihrer Feuerwehr 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
In wenigen Tagen ist Weihnachten, es ist die Zeit, in der man es 
sich gerne zu Hause bei Kerzenschein und am Weihnachtsbaum 
gemütlich macht. Damit Sie diese Zeit auch genießen können 
und nicht mit Ihrer Gesundheit oder gar mit Ihrem Leben bezah-
len müssen, möchten wir Ihnen an dieser Stelle einige Brand-
schutztipps geben. 
• Stellen Sie Kerzen, Gestecke und den Adventskranz stets auf 

eine feuerfeste Unterlage: Wenn brennende Teile herunter fal-
len, können sie auch kaum Schäden anrichten! 

• Bedenken Sie, dass ein Windzug, z. B. beim Tür öffnen, den 
Vorhang oder ein Deckchen über die Flammen wehen und 
diese sehr schnell entzünden können!• Auch bei der Ver-
wendung von Kerzen am Christbaum besteht stets die Gefahr, 
dass diese andere wackelnde Äste oder Schmuck in Flam-
men setzen können! 

• Lassen Sie brennende Kerzen niemals unbeaufsichtigt, auch 
nicht für kurze Zeit bzw. in der  Obhut von Kindern. Erklären 
Sie ihren Kindern die Gefahren offenen Feuers. 

• Denken Sie daran, dass die Gestecke, der Adventskranz oder 
der Christbaum jeden Tag ein bisschen mehr austrocknen und 
umso leichter in Brand geraten können. Wechseln Sie her-
unter gebrannte Kerzen rechtzeitig aus!• Halten Sie einen 
stets gefüllten Eimer Wasser dort bereit, wo Sie ihn leicht 
erreichen können – und nicht hinter dem Weihnachtsbaum! 

• Bitte vergewissern Sie sich vor dem Schlafengehen, dass 
wirklich alle Kerzen gelöscht sind und auch keine still vor sich 
hin glimmt! 

• Bitte verwenden Sie nur geprüfte elektrische Beleuchtungen 
und sicheren Weihnachtsschmuck!• Prüfen Sie öfters, 
ob sich diese sehr erwärmen und andere Gegenstände ent-
zünden könnten! 

• Bitte lassen Sie auch bei Tischfeuerwerken und beim Fon-
due die notwendige Vorsicht walten, um sich nicht Ihre gute 
Stimmung jäh verderben lassen zu müssen. 

• Haben Sie eigentlich schon einmal über die Installation von 
Rauchmeldern in Ihrem Haus nachgedacht? Zahlreiche Häu-
ser und Wohnungen in unserer Gemeinde wurden auch dieses 
Jahr mit diesem preiswerten und sinnvollen Schutz ausge-
stattet. Vielleicht wäre das ja auch ein passendes Geschenk, 
wenn Ihnen die Sicherheit Ihrer Familie und Ihrer Freunde am 
Herzen liegt. Ihre Feuerwehr berät Sie gerne!

Und wenn tatsächlich etwas passiert ist? Bitte bringen Sie sich und 
alle Bewohner des Hauses so gut wie möglich in Sicherheit und 
alarmieren Sie umgehend die Feuerwehr mit dem Notruf 112 – auch 
wenn sie ein Feuer vielleicht schon im Entstehen selbst löschen 
konnten. Gehen Sie mit uns auf Nummer sicher. Wir sind auch 
während der Weihnachtszeit sofort für Sie da, 24 Stunden am Tag.

Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie ein frohes Weihnachts-
fest und einen guten Rutsch in ein gesundes und erfolgrei-
ches neues Jahr 2025. Bleiben Sie gesund!

Ihre Feuerwehr Tannheim

Tel.: 07354-934 661, Neue Fax-Nummer: 07354-931899,
E-Mail: vhs.Illertal@t-online.de 
Geschäftszeiten: 
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag: 9.00 bis 11.30 Uhr, 
Montag und Donnerstagnachmittag von 15 - 17 Uhr, mittwochs 
geschlossen. Ihre Anmeldungen können Sie telefonisch, auch 
auf den AB, schriftlich per Post oder E-Mail an uns senden.

VHS I�������

Winterpause in der vhs Illertal 
Unser Büro ist von Montag 23. Dezember bis einschließlich 
6. Januar geschlossen. Anmeldungen über die Homepage, 
schriftlich oder per E-Mail sind jederzeit möglich.  
Wir wünschen Ihnen frohe Weihnachten und ein gutes und 
gesundes neues Jahr! 
  
Kurse beginnen und es sind noch Plätze frei: 
  
Freitag, 10.01.2025 
Line Dance-Schnupperstunde für Anfänger und Wiederein-
steiger  (Marlies Schwarzbart) 1 Termin, 17 – 19 Uhr, Mehrzweck-
halle Erolzheim 
Montag, 13.01.2025 
Gymnastik 60+ für Frauen (Ingrid Schad) 7 Termine, 15:30 – 
16:30 Uhr, Schule Berkheim, Turnhalle 
Dienstag, 14.01.2025 
Yoga im Winter - Bring Körper und Geist in Einklang  (Claudia 
Wiche) 9 Termine, 17:30 – 18:45 Uhr, Fitness-Stadel Berkheim 
Freitag, 17.01.2025 
Männer macht euch fit! (Raimund Benz) 8 Termine, 17 – 18 Uhr, 
Dorfgemeinschaftshaus Edelbeuren, EG 
Männer macht euch fit! (Raimund Benz) 8 Termine, 18 – 19 Uhr, 
Dorfgemeinschaftshaus Edelbeuren, EG 
Freitag, 24.01.2025 
Bayrische Spezialitäten - mit dem Thermomix  (Monika Diepol-
der-Manthei) 1 Termin, 18 – 22 Uhr, Realschule Erolzheim, Küche 
Freitag, 31.01.2025 
Hip - Hop 5 - 8 Jahre  (Natalija Bej) 10 Termine, 14 – 14:45 Uhr, 
Dorfgemeinschaftshaus Edelbeuren, EG 
Hip - Hop 9 - 12 Jahre (Natalija Bej) 10 Termine, 14:45 – 15:45 Uhr,  
Dorfgemeinschaftshaus Edelbeuren, EG 
Hip - Hop 13 - 18 Jahre (Natalija Bej) 10 Termine, 15:45 – 16:45 Uhr,  
Dorfgemeinschaftshaus Edelbeuren, EG 
 

 

D�� L���������� ����������

Öffnungszeiten des Landratsamts über die Feiertage: 
Landratsamt Biberach und alle Außenstellen am Freitag,  
27. Dezember 2024 geschlossen  
Das Landratsamt Biberach und alle Außenstellen in Laupheim, 
Riedlingen und Ochsenhausen sind am Freitag, 27. Dezember 
2024, ganztägig geschlossen. Am 24. und 31. Dezember 2024 
bleibt das gesamte Landratsamt ebenfalls ganztägig geschlossen. 
Am 23. und 30. Dezember 2024 sowie am 2. und 3. Januar 2025 
hat das Landratsamt zu den regulären Öffnungszeiten geöffnet.
 
Der Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Biberach informiert: 
Öffnungszeiten der Entsorgungseinrichtungen während der 
Feiertage 
An Heiligabend und Silvester gelten für die Entsorgungs- und 
Recyclingzentren sowie die Wertstoffannahme- und Grüngutsam-
melstellen bis 12 Uhr die regulären Öffnungszeiten. Nach 12 Uhr 
haben alle Einrichtungen geschlossen. Die genauen Öffnungs-
zeiten aller Einrichtungen gibt es jederzeit unter „Standorte“ in 
der Abfall App Biberach.
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Kreisumlage wird um zwei Prozentpunkte erhöht: 
Kreishaushalt 2025 verabschiedet 
Der Biberacher Kreistag hat heute, 13. Dezember 2024, den Haus-
halt für das Jahr 2025 verabschiedet. 
Der Haushalt sieht Aufwendungen in Höhe von rund 390 Millio-
nen Euro und Erträge von rund 383 Millionen Euro vor. Über 247 
Millionen Euro entfallen auf die Aufwendungen im Sozialbereich. 
Insgesamt sollen über 34 Millionen Euro investiert werden. Fast 
alle Investitionen entfallen auf die Bereiche Infrastruktur und Bil-
dung. Der Haushalt wurde in den vergangenen Wochen in den 
einzelnen Ausschüssen vorberaten, nachdem er am 6. Novem-
ber 2024 von Landrat Mario Glaser in den Kreistag eingebracht 
wurde. Der Haushalt sieht keine Kreditaufnahmen vor. Der Land-
kreis Biberach bleibt im Kernhaushalt schuldenfrei, aber weist 
zum ersten Mal ein Defizit aus. Dieses beträgt 7,2 Millionen Euro 
  
Kreisumlage wird um 2 Prozentpunkte erhöht.  
Landrat Mario Glaser hat bei der Einbringung des Haushalts vor-
geschlagen, die Kreisumlage um 3,5 Prozentpunkte auf 28 Pro-
zent anzuheben. Nach Anträgen verschiedener Fraktionen hat die 
Verwaltung zwischenzeitlich bei der Sitzung des Verwaltungs- und 
Finanzausschusses einen Haushaltsvorschlag mit einem Hebe-
satz in Höhe von 27 Prozent eingebracht. Im Kreistag setzten sich 
nach einer Sitzungsunterbrechung am Ende Anträge der Frakti-
onen der CDU und der Freien Wähler auf die Festsetzung des 
Kreisumlagehebesatzes auf 26,5 Prozent mit 37 zu 15 Stimmen 
bei 6 Enthaltungen durch. Neben einem höheren Defizit und der 
Verschiebung von Unterhaltungsmaßnahmen, wird auf die Ein-
führung eines Regiobusses von Illertissen nach Laupheim ver-
zichtet, um diesen Umlagehebesatz zu erreichen. 
Mit diesem 26,5 Prozentpunkten hat der Landkreis Biberach vor-
aussichtlich weiterhin den niedrigsten Kreisumlagehebesatz in 
Baden-Württemberg. Landrat Mario Glaser bedankte sich für die 
gemeinsame Arbeit und den demokratischen Diskurs zur Erarbei-
tung dieses Haushalts. Er betonte dabei aber auch: „Diese nied-
rigere Anpassung stellt uns vor große Herausforderungen, aber 
ich bin überzeugt, dass wir gemeinsam Wege finden werden, 
um unseren Landkreis auch unter diesen Bedingungen weiterhin 
erfolgreich zu gestalten. Der vorliegende Haushalt ist das Ergeb-
nis intensiver Diskussionen und Kompromisse. Er mag nicht alle 
Wünsche erfüllen, aber er bildet eine solide Basis für die Weiter-
entwicklung unseres Landkreises.“ Landrat Mario Glaser blickte 
dabei auch auf die anstehenden Investitionen: „Trotz der finanzi-
ellen Herausforderungen bin ich stolz darauf, dass wir in den ver-
gangenen Jahren viel in unsere Infrastruktur investieren konnten. 
Mit einer geplanten Investitionssumme von 145 Millionen Euro für 
die kommenden vier Jahre setzen wir diesen Kurs fort.“ 
  
Entwurf des Haushaltsplans 2025 
Wichtigste Kennzahlen des Kreishaushalts 2025: 
  
Gesamtergebnishaushalt: 
Erträge: 383.143.738 Euro 
Aufwendungen: 390.343.738 Euro 
Veranschlagtes Gesamtergebnis: -7.200.000 Euro 
  
Kreisumlagehebesatz: 26,50 % 
Kreisumlageaufkommen: 112.142.791 Euro 
Aufwendungen für Soziales: 247.133.975 Euro 
  
Gesamtfinanzhaushalt: 
Zahlungsmittelüberschuss aus laufender 
Verwaltungstätigkeit (Cash flow): 2.545.151 Euro 
  
Kreditermächtigung: 0 Euro 
  
Schuldenstand Ende 2025: 0 Euro 
  
Eigenbetrieb „Immobilien der Kliniken“: 
Erfolgsplan: 9.541.700 Euro 
Liquiditätsplan: 4.999.500 Euro 
  

Abfallwirtschaftsbetrieb: 
Erfolgsplan: 16.569.578 Euro 
Liquiditätsplan: -3.177.989 Euro 
  
Investitionen: 
Kernhaushalt: 34.140.205 Euro 
davon für Bildungsinfrastruktur: 17.587.255 Euro 
für verkehrliche Infrastruktur: 10.390.000 Euro 
  
Eigenbetrieb „Immobilien der Kliniken“: 105.000 Euro 
Abfallwirtschaftsbetrieb: 245.000 Euro 
gesamt: 34.490.205 Euro
 

Neujahrs- und Bürgerempfang des Landkreises Biberach 
Dr. Georg Stamatelopoulos spricht über die Zukunft der Ener-
gieversorgung 
Landrat Mario Glaser lädt die Bürgerinnen und Bürger des Land-
kreises Biberach zum traditionellen Neujahrs- und Bürgeremp-
fang ein. Dieser findet am Freitag, 10. Januar 2025, um 19 Uhr 
im Kulturhaus Schloss Großlaupheim statt. 
Der Schwerpunkt des Empfangs liegt in diesem Jahr auf der 
Transformation der Energieversorgung, die als eine der größten 
Herausforderungen unserer Zeit gilt. Die Umstellung auf eine kli-
maschonende und umweltfreundliche Energiequelle erfordert 
nicht nur enorme Investitionen, sondern eröffnet auch zahlrei-
che Chancen für Innovationen, wirtschaftliches Wachstum und 
die Schaffung neuer Arbeitsplätze. 
Dr. Georg Stamatelopoulos, Vorstandsvorsitzender der EnBW 
Energie Baden-Württemberg AG, wird in seinem Vortrag aufzei-
gen, wie dieser Wandel erfolgreich gestaltet werden kann und 
welche Schritte notwendig sind. 
Für die musikalische Umrahmung des Abends sorgt die Kreisju-
gendmusikkapelle.
 
Das Kreisjugendreferat Biberach lädt ein: 
Veranstaltung „Faszination Gaming“ für pädagogische Fach-
kräfte  
Erst Schule, dann Hausaufgaben und anschließend eine Runde 
zocken – Computerspiele haben im Tagesablauf von Kindern 
und Jugendlichen ihren festen Platz. Erwachsene sehen das oft 
kritisch. Für eine kritisch-reflexive Betrachtungsweise müssen 
jedoch Grundmuster und Faszinationskraft von Videospielen 
verstanden werden. Dieser Aufgabe stellt sich die Veranstal-
tung „Faszination Gaming“. Sie gibt Einblicke in die Grundmus-
ter und Faszinationskraft von Computer- und Videospielen. Der 
Referent, Sebastian Pflüger (Sozialarbeiter B.A.), leitet die Com-
puter-Spiel-Schule Karlsruhe und arbeitet bereits seit vielen Jah-
ren in medienpädagogischen Projekten der Offen Kinder- und 
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Jugendarbeit. Er ist zudem Jugendschutzsachverständiger bei 
der Unterhaltungssoftware Selbstkontrolle (USK). Organisiert 
wird die Veranstaltung von KOMM, dem Kommunalen Präventi-
onspakt im Landkreis Biberach und vom Kreisjugendreferat. Die 
Veranstaltung findet am Donnerstag, 16. Januar 2025 von 9 bis 
15 Uhr im Landratsamt Biberach, Rollinstraße, im großen Sit-
zungssaal statt. Anmelden können sich pädagogische Fachkräfte 
bis Freitag, 3. Januar 2025 per E-Mail an heike.kuefer@biberach.
de. Weitere Infos gibt es unter www.ju-bib.de/Veranstaltungen.
 
Urlaubs- und Ferienplanung 2025
Neues Kinderferienprogramm „Naturbande“ der Obst- und 
Gartenbauakademie Biberach (OGAB) 
Vom 8. bis 12. September 2025 bietet die Obst- und Gartenbau-
akademie Biberach (OGAB) ein spannendes Ferienprogramm für 
Kinder im Alter von neun bis zwölf Jahren an. Dabei verbringen 
die Kinder eine Woche lang die Tage in der freien Natur, erkunden 
und entdecken, wie man Dinge aus und für die Natur herstellt, 
Gemüse aus dem Garten erntet und selbst kocht, So lernen sie 
den regionalen Lebensraum besser kennen und finden heraus, 
ob und wie umweltfreundlich es in Biberach zugeht. 
Jeden Tag gibt es ein anderes Thema: es geht um Wald, Bienen, 
Bauernhof, Klimastadt und Garten. Die Kinder finden Antworten 
auf Fragen wie: Kann eine Hummel stechen? Kann man den Wald 
atmen? Was sind Bienenspucke und Läuseschweiß? Ist Biber-
ach gut für den Klimawandel gerüstet? 
Die Vermittlung des komplexen Netzwerks von Mensch und Natur 
ist Ziel der Ferienwoche. Kinder in diesem Alter bringen schon 
viel Werkzeug mit, um sich mit Themen wie Naturschutz, der 
Bedeutung des Waldes und Ernährung auseinanderzusetzen. Dies 
wird durch positive Erfahrungen im spielerischen und forschen-
den Erkunden gefördert. Dazu werden Methoden aus der Natur-, 
Erlebnis-, und Spielpädagogik angewendet. Die OGAB möchte 
den Kindern durch Erleben und Erlernen ein Bild vermitteln, wie 
wichtig der nachhaltige Umgang mit der Natur ist. 
  
Programm und Zeitplan:  
Zeitplan: 8.bis 12. September 2025, 
 täglich von 9 bis 16 Uhr 
Treffpunkt: Landwirtschaftsamt, 
 Bergerhauser Strasse 36, Biberach 
Aufenthaltsorte: Landwirtschaftsamt, Fohrhäldele Wald, 
 Biberach 
Ausflüge: Rißkanal, Rathaus, Mettenberger Hof, 
 Weber Hof 
Verpflegung:  Vesper und Wasserflasche mitbringen, Mög-

lichkeit zum Auffüllen an der Wasserstation, 
Mittagessen ist Teil des Angebotes 

Kosten: 279 Euro pro Kind 
Referentin: Biologin Dr. Susanne Kühnholz 
Anmeldung online: https://app1.edoobox.com/LWA/OGAB/
 ?edref=lwa
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Besuch von Bischof Nikolaus und Knecht Ruprecht 
Am 06. Dezember, am Namenstag des heiligen Nikolaus, warte-
ten wir im Garten des Kindergartens gespannt auf den Besuch 
von Bischof Nikolaus und Knecht Ruprecht. Mit einem Lied haben 
wir sie bei uns willkommen geheißen. Nach der Begrüßungsrunde 
machten wir unser Fingerspiel vor und sangen weitere Lieder, 
die wir fleißig geübt hatten. Anschließend hörten wir noch eine 
Legende von Bischof Nikolaus. Danach gab es für jedes Kind ein 
Säckchen mit leckerem Inhalt, das Bischof Nikolaus und Knecht 

Ruprecht austeilten. Mit einem Abschlusslied, haben wir die bei-
den wieder verabschiedet.  
Vielen Dank lieber Bischof Nikolaus und Knecht Ruprecht für 
euren Besuch bei uns!
 

Weihnachtswunsch 
  

Ein Licht, das leuchtet, 
eine Hoffnung, die trägt, 

ein Wort, das stärkt, 
eine Hand, die wärmt, 

ein Lied, das klingt, 
ein Kind, das lächelt, 

einen Stern auf dem Weg, 
ein Ziel vor den Augen, 

einen Engel, der dich beschützt, 
eine Freude im Herzen, 

die nicht vergeht. 
 (Ilse Pauls) 

  
Wir wünschen Ihnen allen frohe und gesegnete Weihnachten 
und ein gesundes und friedvolles Jahr 2025! 
Die Kinder und Mitarbeiter vom Kinder- und Familienzentrum 
„Zum guten Hirten“



12 Donnerstag, 19. Dezember 2024 Tannheimer Mitteilungen

Liebe Abonnenten des  
Amts- und Mitteilungsblattes Tannheim,

die Gebühr für ein Jahresabonnement kostet ab 01.01.2025
print 33,40 € | digital 22,27 €. 

Wir freuen uns, Ihnen auch künftig alle wichtigen
Informationen aus der Gemeinde zu liefern. 

Ihr Abonnement des 
Mitteilungsblattes Tannheim

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG 
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim 
07154 8222-20 | abo@duv-wagner.de
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Staatliches Kaufmännisches  
Berufsbildungszentrum Jakob Küner
Staatliche Wirtschaftsschule öffnet Türen 
Zu einem Tag der offenen Tür lädt die Wirtschaftsschule Mem-
mingen (Bodenseestr. 41) am Samstag, den 15.02.2025, von  
10 bis 13 Uhr ein. 
Herzlich willkommen sind alle Eltern und Jugendliche, die einen 
Einblick in Unterricht und Schulleben dieser Schulart bekommen 
wollen und Informationen zum Schuleintritt suchen. 
Seit diesem Schuljahr gibt es die Wirtschaftsschule schon ab der 
5. Jahrgangsstufe. Der Infoabend für den Eintritt in die 5./6./7. 
Jahrgangsstufe findet am 06.02.2025 um 18 Uhr statt. Die nächste 
Informationsveranstaltung für den Eintritt in die zweistufige Wirt-
schaftsschule ab Jahrgangsstufe 10 ist am 13. März 2025. 
Informationen gibt es telefonisch unter 08331/9649-0 oder online: 
https://www.wirtschaftsschule-mm.de/anmeldung/anmeldever-
fahren
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katholisch
Kirchliche Nachrichten 

www.se-rot-iller.drs.de
Homepage der SE Rot-Iller:

Das Pastoralteam der Seelsorgeeinheit Rot-Iller 
Pfarrer P. Johannes-Baptist Schmid O.Praem. 
(freier Tag: Donnerstag) 
Tel. 08395 / 93699-11 
e-mail: johannes-baptist.schmid@drs.de 
Pfarrvikar Gordon Asare 
(freier Tag: Montag; beim Studium: Dienstag u. Mittwoch) 
Tel. 08395 / 93699-16 
 Gordon.Asare@drs.de 
Pastoralreferentin H. Weiß 
(im Krankenstand) 
Pfarrer i.R. Paul Notz 
Tel. 07354 / 9373660 
  
Kath. Pfarramt St.  Verena, Rot a.d. Rot 
Klosterhof 5/1 
(Zentrales Pfarramt für die Seelsorgeeinheit) 
Pfarrbüro: Inge Schmidberger/Margarete Denz 

Tel. 08395 / 93699-0, Fax 08395 / 93699-20 
e-mail: StVerena.RotanderRot@drs.de 
Öffnungszeiten: Montag 10.00 – 12.30 Uhr 
 Mittwoch 10.00 – 12.30 Uhr 
 Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Konrad, Berkheim 
Pfarrbüro: Margarete Denz 
Tel. 08395 / 1248, Fax 08395 / 93100 
e-mail: StKonrad.Berkheim@drs.de 
Öffnungszeiten: Montag 14.30 – 16.30 Uhr 
 Donnerstag 09.00 – 11.30 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Martin, Tannheim 
Pfarrbüro: Franziska Hecker 
Tel. 08395 / 2348, Fax 08395 / 7834 
e-mail: StMartinus.Tannheim@drs.de 
Öffnungszeiten: Mittwoch 17.30 – 19.00 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Kilian, Ellwangen 
Pfarrbüro: Hilde Föhr 
Tel. u. Fax 07568 / 241 
e-mail: pfarramt-ellwangen@web.de 
e-mail: mitteilungsblatt-stkilianundursula@web.de 
Öffnungszeiten: Mittwoch 09.00 – 10.00 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Petrus, Haslach 
Pfarrbüro: Anne Schäle 
Tel. 08395 / 2394 
e-mail: StPetrusinKetten.Haslach@drs.de 
Öffnungszeiten: Mittwoch 16.30 – 18.00 Uhr 
  
Homepage der SE Rot-Iller: www.se-rot-iller.drs.de 
Instagram: seelsorgeeinheit.rot.iller

22.12. – 28.12.2024 P.Johannes-Baptist Schmid 
 O.Praem., Pfarrer 
 08395/93699-11 
29.12. – 02.01.2025 Gordon Asare, Pfarrvikar 
 08395/93699-16 
03.01. – 17.01.2025 P.Johannes-Baptist Schmid 
 O.Praem., Pfarrer 
 08395/93699-11 

Impuls und Festgruß zu Weihnachten

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

  
 

 
 

   
 

 
  

   
 

   
 

 
  

 
  

    
       
                    
 

 
  

 
  

     
      
 

 
  

 
  

  
 

 
  

 
  

 
   

 
 

  
 

  
   

 
 

 
 

 
   

   
   

   
   

   

   
   
 

   
 

 
 

 

 
 

 
 

  
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

   
 

   
    
   

   
    
    
   

  
 

    
    

 
    

   
 

 
 
 

 
 

  
  

Liebe Mitchristinnen und Mitchristen in unse-
rer Seelsorgeeinheit Rot-Iller! 
Am Heiligen Abend 2024 wird Papst Fran-
ziskus in Rom das Heilige Jahr 2025 eröff-
nen, das unter dem Motto steht: „Pilger der 
Hoffnung“. 

Ja, „Pilger der Hoffnung“ dürfen wir sein. Das Logo des Jubilä-
umsjahres zeigt, wie sich Menschen auf das Kreuz zubewegen, 
das zugleich ein Anker ist. Sie umklammern dieses Hoffnungs-
zeichen und nehmen sich zugleich selber in den Arm. Sie halten 
sich an Christus und an der Gemeinschaft der Glaubenden fest. 
Beides schenkt Hoffnung. Das ist auch unser Wunsch für diese 
weihnachtlichen Tage an Sie und Euch alle: Dass wir im Blick auf 
das Kind in der Krippe Hoffnung schöpfen und dass wir zugleich 
spüren dürfen, als Glaubende in einer Gemeinschafft verbun-
den zu sein. 
Wir wünschen Ihnen von Herzen frohe, hoffnungsvolle und 
gesegnete Weihnachten und ein gesundes. heilbringendes 

neues Jahr 2025! 
P. Johannes-Baptist Schmid O.Praem. 

Pfr. Gordon Asare 
Pastoralreferentin Hildegard Weiß 

Pfr. i.R. Paul Notz
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Gottesdienstordnung SE Rot-Iller
  
Donnerstag, 19. Dezember – O clavis david – O Schlüssel 
Davids 
07.30 Uhr Rot Schülergottesdienst 
15.00 Uhr  Läuten zur O-Antiphon 
19.00 Uhr Bonl Eucharistiefeier 
Freitag, 20. Dezember – O Oriens - O Aufgang 
08.00 Uhr ! Hasl Schülergottesdienst (Klasse 1-4) 
15.00 Uhr  Läuten zur O-Antiphon 
15.00 Uhr Rot Rosenkranz ENTFÄLLT 
Samstag, 21. Dezember – O Rex gentium – O König der Völker 
15.00 Uhr Läuten zur O-Antiphon 
18.15 Uhr Berk  Beichtgelegenheit (Beichtstuhl: P. Johan-

nes) 
19.00 Uhr Berk  Vorabendmesse – Rorate, mitgestaltet 

vom Frauentreffpunkt (f. d. Leb. u. Verst. 
d. SE, 2. Hl. Messopfer f. Fred Ohmann, 
wir gedenken auch Christian Wagner, 
Margarete und Josef Blaimauer, Ernst 
Brehm u. verst. Angeh., Josef Kary u. 
verst. Angeh., Rosa u. Andreas Volk u. 
verst. Angeh.) 

Sonntag, 22. Dezember – 4. Adventssonntag –  O Emmanuel 
– O Gott mit uns 
09.00 Uhr Hasl Eucharistiefeier (1. Jahrtag Albert Riegger) 
10.15 Uhr Rot Eucharistiefeier 
10.15 Uhr Tann Eucharistiefeier 
10.15 Uhr Ellw  Eucharistiefeier (f. Maria u. Georg Kiefer, 

wir gedenken auch Amanda, Wilhelm u. 
Bruno Welte, Josef Dengler, Franz But-
scher u. verst. Angeh., Conny, Elisabeth 
u. Ernst Gaibler) 

15.00 Uhr  Läuten zur O-Antiphon 
17.00 Uhr Bonl Rosenkranz um den Frieden 
Montag, 23. Dezember – O virgo virginum – O Jungfrau der 
Jungfrauen 
15.00 Uhr  Läuten zur O-Antiphon 
Dienstag, 24. Dezember – Heiliger Abend  – in allen Gottes-
diensten Adveniat-Kollekte 
15.00 Uhr Ellw Krippenfeier 
16.00 Uhr Rot Krippenfeier mit Kinderchor 
16.00 Uhr Berk Krippenspiel der Grundschule 
16.00 Uhr Tann Familienchristmette (Eucharistiefeier) 
16.30 Uhr Ellw Feierliche Christmette (Eucharistiefeier) 
16.30 Uhr Hasl  Familienchristmette (Eucharistiefeier), 

gestaltet von Bläsern des MV und der 
KLJB-Band 

22.00 Uhr Rot  Feierliche Christmette mit Bläsergruppe (f. 
d. Leb. u. Verst. d. SE) –  anschl. Begeg-
nung bei Glühwein und Punsch 

22.00 Uhr Berk Feierliche Christmette mit MV Berkheim 
Mittwoch, 25. Dezember – Erster Weihnachtstag – Hochfest 
der Geburt des Herrn -  in allen Gottesdiensten Adveniat- 
Kollekte 
08.45 Uhr ! Hasl Hochamt mit Chor Chorisma 
09.00 Uhr KlBon Hochamt 
10.15 Uhr Rot Hochamt mit Kirchenchor 
10.15 Uhr Berk  Hochamt mit Kirchenchor u. Orchester  

(f. d. Leb. u. Verst. d. SE) 
10.15 Uhr Ellw Hochamt mit Kirchenchor 
18.00 Uhr ! Tann Hochamt 
Donnerstag, 26. Dezember – Zweiter Weihnachtstag – Ste-
fanstag 
09.00 Uhr Ellw  Eucharistiefeier (f. Petar u. Maria Pavic u. 

verst. Angeh., wir gedenken auch Sigrun 
u. Robert Popp u. verst. Angeh., Pia, 
Engelbert u. Robert Albrecht, Erwin Bork) 

09.00 Uhr Hasl Wort-Gottes-Feier mit Veeh-Harfen 
10.15 Uhr Rot Eucharistiefeier mit Liederkranz Rot 
10.15 Uhr Illerb  Hochamt mit Wirtshausmusikanten  

(f. Annemarie u. Max Wild, wir gedenken 
auch Klara u. Edmund Göppel) 

10.15 Uhr Tann  Eucharistiefeier mit Bläser MV Tannheim 
(f. d. Leb. u. Verst. d. SE) 

10.45 Uhr Berk Evangelischer Gottesdienst mit Pfr. Ebisch 
16.00 Uhr Rot  Weihnachtskonzert Musikverein Rot in St. 

Verena 
17.00 Uhr Bonl Rosenkranz um den Frieden 
Samstag, 28. Dezember – Fest der Unschuldigen Kinder 
19.00 Uhr Berk Vorabendmesse 
Sonntag, 29. Dezember – Fest der heiligen Familie 
09.00 Uhr Hasl  Eucharistiefeier (f. d. Leb. u. Verst. d. SE,  

wir gedenken auch. Frida Übelhör) 
09.00 Uhr KlBon Eucharistiefeier 
10.15 Uhr Rot Eucharistiefeier 
10.15 Uhr Tann  Eucharistiefeier (gestift. Jahrtag f. Alfons 

Gray, wir gedenken auch Karl u. Ottilie 
Kuhn, Helga u. Josef Kunz, Heinz u. Ger-
trud Sadlowski) 

10.15 Uhr Ellw Wort-Gottes-Feier 
17.00 Uhr Bonl Rosenkranz um den Frieden 
18.00 Uhr Rot  Lichterglanz im Abtsgarten, mitgestaltet 

vom Chor grenzenlos und den Roter Blä-
sern, anschl. Bewirtung durch die KLJB 
Rot (s. Artikel) 

Dienstag, 31. Dezember – Hl. Silvester, Papst 
15.00 Uhr ! Rot  Andacht zum Jahresschluss für die ganze 

Seelsorgeeinheit, mitgestaltet von der 
Roter Bläsergruppe 

Mittwoch, 1. Januar – Hochfest der Gottesmutter Maria – 
Neujahr 
09.00 Uhr KlBon Eucharistiefeier 
10.15 Uhr ! Hasl Hochamt 
16.30 Uhr ! Ellw Hochamt 
18.00 Uhr ! Tann Hochamt 
18.00 Uhr ! Berk Hochamt (f. d. Leb. u. Verst. d. SE) 
Freitag, 3. Januar – Herz-Jesu-Freitag 
15.00 Uhr Rot Rosenkranz ENTFÄLLT 
Samstag, 4. Januar 
19.00 Uhr Ellw  Vorabendmesse (f. d. Leb. u. Verst. d. SE) 

mit Weihe von Dreikönigswasser, Brot, 
Salz, Kreide und Weihrauch 

Sonntag, 5. Januar – 2. Sonntag nach Weihnachten 
09.00 Uhr Hasl Wort-Gottes-Feier 
09.00 Uhr Tann  Sternsingergottesdienst als Familien-Got-

tesdienst mit Weihe von Dreikönigswas-
ser, Brot, Salz, Kreide und Weihrauch (1. 
Jahrtag Brigitte Albrecht) 

10.15 Uhr Rot  Sternsingergottesdienst (f. Josef Mayer-
hofer u. verst. Angeh.) 

10.15 Uhr Berk Wort-Gottes-Feier 
15.00 Uhr KlBon Eucharistische Anbetung in Stille 
16.00 Uhr Rot  Festliches Neujahrskonzert – Sopran & 

Orgel in St. Verena (s. Artikel) 
17.00 Uhr Bonl Rosenkranz um den Frieden 
Montag, 6. Januar – Hochfest der Erscheinung des Herrn – 
Dreikönig –  in Haslach, Rot und Berkheim Weihe von Drei-
königswasser, Brot, Salz, Kreide u. Weihrauch 
08.45 Uhr ! Hasl  Hochamt mit Sternsinger, MV Haslach 

(f. d. Leb. u. Verst. d. SE, wir geden-
ken auch Walburga u. Melchior Haag, 
Michael Haag, Walter Pfeiffer, Schola und 
Amanda Haag, Alois und Florentine Pfeif-
fer, Michael Brugger) 

08.45 Uhr ! Ellw Wort-Gottes-Feier 
10.15 Uhr Rot Hochamt 
10.15 Uhr Berk  Hochamt mit Sternsinger (2. Hl. Messop-

fer f. Anne Netzer) 
10.15 Uhr Tann Wort-Gottes-Feier 
Mittwoch, 8. Januar – Hl. Severin, Mönch 
08.25 Uhr Hasl Rosenkranz 
09.00 Uhr Hasl Morgenlob 
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18.15 Uhr Ellw Rosenkranz 
19.00 Uhr Ellw Eucharistiefeier 
Donnerstag, 9. Januar 
07.30 Uhr Rot KEIN Schülergottesdienst 
09.00 Uhr Tann Mütter beten - Kirchengemeindehaus 
Freitag, 10. Januar 
07.45 Uhr Hasl KEIN Schülergottesdienst 
09.55 Uhr Tann Rosenkranz 
10.30 Uhr Tann Eucharistiefeier 
15.00 Uhr Rot Rosenkranz 
14.30 Uhr Ellw  Kirchenführung der EK-Kinder mit P. 

Johannes u. kurze Probe 
15.30 Uhr Hasl  Kirchenführung der EK-Kinder mit P. 

Johannes u. kurze Probe 
16.30 Uhr Tann  Kirchenführung der EK-Kinder mit P. 

Johannes u. kurze Probe 
Samstag, 11. Januar 
10.00 Uhr Berk  Kirchenführung der EK-Kinder mit P. 

Johannes u. kurze Probe 
11.00 Uhr Rot  Kirchenführung der EK-Kinder mit P. 

Johannes u. kurze Probe 
19.00 Uhr Berk  Vorabendmesse mit Vorstellung der 

EK-Kinder (2. Hl. Messopfer f. Karl Kauf-
mann) 

19.00 Uhr Tann  Vorabendmesse mit Vorstellung der 
EK-Kinder 

Sonntag, 12. Januar – Taufe des Herrn 
09.00 Uhr Hasl  Eucharistiefeier mit Vorstellung der 

EK-Kinder (f. d. Leb. u. Verst. d. SE) 
10.15 Uhr Rot  Eucharistiefeier mit Vorstellung der 

EK-Kinder 
10.15 Uhr Ellw  Eucharistiefeier mit Vorstellung der 

EK-Kinder (1. Jahrtag Josef Dengler, wir 
gedenken auch Paul, Birgit u. Heike Wirth, 
Petar u. Maria Pavic u. verst. Angeh., 
Josef Ries, Maria u. Günter Bruchmüller) 

17.00 Uhr Bonl Rosenkranz um den Frieden

Ministrantenplan Tannheim
Sonntag, 22.12. 
10.15 Uhr Eucharistiefeier 
 Klara Aumann - Annika Langlouis 

 Benjamin Sauter - Jonas Ziesel 
Dienstag, 24.12. 
16.00 Uhr Familienchristmette 
 Franzi Wiest – Alina Langer 
 Paul Witzigmann – Josuha Wieland 
Mittwoch, 25.12. 
18.00 Uhr Hochamt 
 Marco Fakler – Moritz Bischof 
 Pius Graf – Maximilian Monreal 
 Regina Spethling - Anna 
 Sina und Laura Hegele 
 Leonie und Paul Schirmer 
Donnerstag, 26.12. 
10.15 Uhr Eucharistiefeier 
 Silke Aumann- Ronja Maunz 
 Lea Scheffold – Ida Mainka 
 Julia Häberle – Lion Ludewig 
Sonntag, 29.12. 
10.15 Uhr Eucharistiefeier 
 Kieron Bertele – Alexander Schmaus 
 Linus und Julia Schmaus 
Mittwoch, 01.01. 
18.00 Uhr Hochamt 
 Klara Rehm – Daniel Kohler 
 Klara Aumann – Annika Langlouis 
 Patrick Baur- Jonas Ziesel 
Sonntag, 05.01. 
09.00 Uhr Sternsingergottesdienst 
 Franzi Wiest- Alina Langer 
 Sandra Albrecht – Benjamin Sauter 

Montag, 06.01. 
10.15 Uhr Wort Gottes Feier 
 Lukas Imhof – Markus Gümbel 
 Marco Fakler – Moritz Bischof 
 Pius Graf – Konstantin  
 

Informationen

Die Ministranten sagen Danke 
Die Ministranten wollen sich ganz herzlich bei allen 
bedanken, die sie beim Weihnachtsmarkt unter-
stützt haben. Ein besonderes Dankeschön geht an 

alle Bäckerinnen und Bäcker der tollen Plätzchen, an alle, die sich 
um Preise fürs Glücksrad gekümmert haben oder Preise gespen-
det haben. Und nicht zuletzt Danke an alle, die mit ihrem Einkauf 
die Ministrantenarbeit unterstützen. 
Nun wünschen wir allen von Herzen ein besinnliches und geseg-
netes Weihnachtsfest, alles Gute und Gottes Segen für 2025 
Die Tannheimer Ministranten
 

Katholischer Frauenbund
Einladung zum Winterschießen 
Gemeinsam werden wir mit der Soldatenkame-
radschaft Tannheim einen geselligen Nachmittag 
verbringen. Eure Treffsicherheit könnt ihr beim 

Luftgewehrschießen unter Beweis stellen. Ein gemeinsames 
Abendessen rundet den Nachmittag ab. 
Wann? Samstag, den 04.01.2025  von 14.00 bis 19.00 Uhr 
Wo? Schützenheim in Mettenberg, Haldenweg 21 
Unkostenbeitrag in Höhe von 15,00 €  sind vor Ort zu bezah-
len, Anmeldegebühr, Essen und Trinken sind darin enthalten. 

Anmeldung bitte bis 22.12.2024 bei Corinna Ziesel 
0176 61082235 oder 08395 9108655

Wochenmarktnachlese 
Am Donnerstag, den 05. Dezember 2024 hatte der Frauenbund 
Tannheim einen Stand auf dem Wochenmarkt. Es wurden Rote 
Wurst im Semmel, Gemüseschnitzel sowie warme und kalte 
Getränke verkauft. Trotz der frostigen Temperaturen kamen viele 
Besucher. Auch die Kindergartenkinder kamen vorbei und wur-
den vom Nikolaus begrüßt. Er überreichte allen Kindern kleine 
Geschenke. Wir bedanken uns bei allen Gästen und allen, die 
uns unterstützt haben, ganz herzlich. 
Das Team vom Frauenbund Tannheim wünscht allen Mitglie-
dern und allen Tannheimer und Tannheimerinnen eine frohe und 
besinnliche Weihnachtszeit und für das Jahr 2025 alles Gute und 
Gesundheit.
 

Pfarrbüros der Seelsorgeeinheit 
Bitte beachten Sie, dass die Pfarrbüros unserer Seelsorgeeinheit 
während der Weihnachtszeit wie folgt geschlossen sind: 
Rot: 23.12.2024 bis 07.01.2025 
Berkheim: 19.12. bis 10.01.2025 
Tannheim: 23.12.2024 bis 07.01.2025 
Ellwangen: 23.12.2024 bis 07.01.2025 
Haslach: 23.12.2024 bis 07.01.2025
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Einladung zum 
RORATE 

Gottesdienst 
St. Konrad Kirche, Berkheim 

Samstag 21. Dezember 2024 
um 19.00 Uhr 

Anschließend laden wir Euch herzlich zu Glühwein und 
Punsch ein. 

Wir freuen uns auf Euch. 
Frauentreffpunkt Berkheim 

Krippenopfer 2024 
Zur christlichen Feier von Weihnachten gehört die Liebe zum Not-
leidenden. Nicht nur die Kinder, auch die Erwachsenen sind ein-
geladen, an die Kollekte an Hl. Abend und am 1. Weihnachtstag 
zu denken und ein Zeichen der Nächstenliebe zu setzen. Das 
diesjährige Opfer bei der Krippenfeier kommt Kinderhilfsprojek-
ten in Kenia zugute. Den Adveniat-Aufruf finden Sie am Ende die-
ser Kirchlichen Nachrichten. 
  
Friedenslicht von Bethlehem  
An Heiligabend wird in der Trostkapelle am Oyhof in Tannheim 
von 10.00 Uhr – 12.00 Uhr wieder das Friedenslicht von Bethle-
hem weitergegeben. 
Bitte bringen Sie eine Kerze und ein windgeschütztes Gefäß (z.B. 
Laterne) mit. 
Der diesjährige Spendenerlös geht an die Sternenkinder Boden-
see e. V. 
Das Friedenslicht brennt ab Heiligabend, 15.00 Uhr auch in der 
Laterne vor dem Gemeindehaus St. Verena in Rot an der Rot und 
kann auch von dort mitgenommen werden. 
  
Glühwein- und Punschverkauf nach der Christmette in Rot 
Nach der Christmette in Rot, die von Bläsern festlich gestaltet 
wird, lädt der Kirchengemeinderat zur weihnachtlichen Begeg-
nung bei Glühwein und Punsch vor der Klosterkirche ein. Der Rei-
nerlös ist für die Pfarrer-Günter-Hütter-Stiftung bestimmt. 
 
„Lichterglanz im Abtsgarten“ – ein musikalischer Gottes-
dienst zur Weihnachtszeit 
Der Kirchengemeinde St. Verena in Rot lädt am Sonntag, 29.12.24 
um 18.00 Uhr wieder zu einem besonderen Gottesdienst in den 
Abtsgarten oberhalb des Seniorenzentrums ein. In dieser dunklen 
Zeit wollen wir uns vom Licht der Heiligen Nacht erhellen lassen. 
Der Chor grenzenlos und ein Bläserensemble des Musikvereins 
werden im stimmungsvoll beleuchteten Abtsgarten für weihnacht-
liche Musik sorgen und Pater Johannes wird besinnliche Texte 
und Gebete vortragen. Besonders Familien und junge Erwach-
sene sind zu diesem Gottesdienst eingeladen. Alle Mitfeiernden 
dürfen gerne eine Kerze mitbringen. 
Anschließend gibt es Glühwein, Punsch und Grillwurst von unse-
rer Roter Landjugend. 
  
Gemeinsamer Jahresabschluss 
Wir laden alle Gläubigen unserer Seelsorgeeinheit zu einer zent-
ralen Andacht zum Jahresabschluss am Silvestertag 31.12., um 
15.00 Uhr nach St. Verena in Rot ein. Ich würde mich freuen, 
wenn wieder viele Mitchristen aus allen 5 Kirchengemeinden den 
Weg nach Rot finden würden, um zusammen dem Herrn für das 
vergangene Jahr 2024 zu danken und ihn um seinen Segen für 
den weiteren gemeinsamen Weg der Seelsorgeeinheit zu bitten. 
P. Johannes-Baptist O.Praem. 
  
Ausschreibung Gemeindewallfahrt September 2025 
Ab dem 1. Januar liegen in unseren Kirchen die Ausschreibun-
gen und Anmeldeformulare der Gemeindewallfahrt vom 22.- 27. 
September 2025 aus. Ziele sind Kaiserslautern, Prémontré, Laon, 
Reims, Paris (rue du bac – Wundertätige Medaille) und der Odi-
lienberg im Elsass.

Festliches Neujahrskonzert 
GROSSE WERKE 

GROSSE MEISTER 
Sonntag, 5. Januar 2025 

16.00 Uhr, Kirche St. Verena 
Rot a.d. Rot 

Susanne Nestel, Sopran 
Dr. Michael Jahn, Orgel

Aufruf der deutschen Bischöfe zur Adveniat-Aktion 2024 
Liebe Schwestern und Brüder, in Lateinamerika und der Karibik 
erleben Jugendliche täglich Armut und Perspektivlosigkeit. Oft 
sind sie auch schutzlos einem kriminellen Umfeld ausgeliefert und 
leiden unter Gewalt. Die Kirche vor Ort hilft vielen Jugendlichen 
dabei, Wege aus dieser Aussichtslosigkeit zu finden. Sie initiiert 
Projekte, in denen junge Menschen lernen, ihr Leben selbstbe-
stimmt in die Hand zu nehmen und sich für eine gerechtere Welt 
einzusetzen. Das Lateinamerika-Hilfswerk Adveniat unterstützt 
sie dabei. Im Rahmen der diesjährigen Weihnachtsaktion zeigt 
Adveniat an Beispielen aus El Salvador, Kolumbien und Peru, 
wie sich Gemeindemitglieder, Ordensleute und Priester für junge 
Menschen engagieren: Neben sicheren Schutzräumen bieten sie 
ihnen Aus- und Weiterbildungsmöglichkeiten an. Vor allem las-
sen sie die Jugendlichen spüren, dass sie wichtig und wertvoll 
sind. So lernen sie Vertrauen, schöpfen Hoffnung und entwickeln 
neuen Lebensmut. Einer dieser Jugendlichen forderte: „Glaubt 
an uns – bis wir es tun!“ Dieses Zitat wurde zum Motto der dies-
jährigen Adveniat-Aktion. 
Liebe Schwestern und Brüder, durch Ihre solidarische und groß-
zügige Spende bei der Weihnachts-kollekte, die den Projekten 
von Adveniat zugutekommt, helfen auch Sie den Jugendlichen 
dabei, ihr Leben eigenverantwortlich zu gestalten. Zeigen Sie 
Ihre Verbundenheit mit den armen Menschen in Lateinamerika 
und der Karibik, insbesondere mit den Jugendlichen, bitte auch 
durch Ihr Gebet! 
  
Aufruf der deutschen Bischöfe zur Aktion Dreikönigssin-
gen 2025 
Liebe Kinder und Jugendliche, 
liebe Begleiterinnen und Begleiter in Gemeinden, Grup- 
pen und Verbänden, liebe Schwestern und Brüder! 
Rund um den Dreikönigstag am 6. Januar ist es wieder so weit: 
Zum 67. Mal ziehen Sternsingerinnen und Sternsinger von Haus 
zu Haus, bringen den Menschen Gottes Segen für das neue Jahr 
und sammeln Spenden für Kinder weltweit. Die Aktion Dreikö-
nigssingen 2025 steht unter dem Motto „Erhebt eure Stimme! 
Sternsingen für Kinderrechte.“ Diese wurden in der Kinderrechts-
konvention der Vereinten Nationen von 1989 zum ersten Mal fest-
gehalten. Sie gelten für alle Kinder, ganz egal, wo sie leben, wie 
arm oder reich sie sind oder welche Hautfarbe sie haben. Die 
Kinderrechte sollen sicherstellen, dass alle Kinder gut versorgt 
sind und dass sie ohne Angst und in Sicherheit aufwachsen kön-
nen. Dafür setzen sich die Projektpartner des Kindermissions-
werkes in Kolumbien und in Kenia ein – und mit ihnen alle, die 
bei der Sternsingeraktion mitmachen. Dass sie dabei mutig vor-
anschreiten können, sagt ihnen der biblische Leittext aus dem 
Buch Jesaja: „Fürchte dich nicht, denn ich bin mit dir!“ (Jes 43,5) 
Diese Zusage Gottes ist zugleich Auftrag an uns alle: Denn Kin-
der brauchen Schutz und Geborgenheit und die Zuversicht, dass 
Menschen an ihrer Seite stehen, die sie unterstützen und fördern. 
Wir bitten Sie herzlich, die Kinder und Jugendlichen in ihrem 
Engagement beim Sternsingen tatkräftig zu unterstützen, damit 
sie Gottes Segen zu den Menschen bringen und ihre Stimme für 
die Rechte von Kindern weltweit Gehör findet. 
  
Trauercafé 
Der nächste Termin des Trauercafés der Seelsorge Rot-Iller, fin-
det am Dienstag, 14. Januar 2025, um 15 Uhr im Kath. Gemein-
dehaus in Tannheim, Hauptstr. 10 statt. 
Eingeladen sind alle Trauernden. Es ist jederzeit möglich, neu 
dazu zu kommen. 
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Wir freuen uns auf Sie! Wir sind für Sie da! 
Sie sind nicht mobil? Wir finden eine Lösung! Bitte bei der Anmel-
dung sagen. 
Anmeldung bei: Pfr. Gordon Asare: 08395/93699-16 
Susanne Nestel: 0151-252 225 58 
  
!!ACHTUNG!!   Firmvorbereitung 2025   !!ACHTUNG!! 
Liebe Firmbewerber! 
Die Katechesen am 17.01. und 18.01. entfallen aufgrund von 
Krankheit von Frau Weiß. Bitte weitersagen. Danke. 
Nächster Termin ist dann der Fasnets-Jugendgottesdienst am 
Freitag, 7.2. um 19.30 Uhr in Spindelwag. 
  
Taufsonntage in der Seelsorgeeinheit Rot-Iller 
Termine für Taufen finden Sie auf der Homepage der SE unter 
„Was tun, wenn...“ www.se-rot-iller.drs.de 
  
Kinderkirche in Berkheim 
Liebe Kinder! Am Sonntag, 19.01.2025 laden wir Euch ganz herz-
lich um 10.15 Uhr in den Pfarrstadel zur Kinderkirche ein. Zusam-
men werden wir singen, beten und basteln. Wir freuen uns auf 
Euer Kommen! 
Das Kinderkirche-Team 
  
Ein Angebot für Liturgische Dienste: 
Die Dekanatsgeschäftsstelle Friedrichshafen bietet noch fol-
gende Kurse an. Bitte beachten der Anmeldeschuss ist schon 
am 15.01.2025. 
Einführungskurs für Kommunionhelfer:innen  am 01.02.2025 
von 15 - 19.30 Uhr in St. Columban, Friedrichshafen - Anmel-
delink: https://institut-fwb.de/kursdetail/kurs/einfuehrungs-
kurs-kommunionhelfer-dekanat-friedrichshafen 
Einführungskurs Beauftragte Wortgottesfeier am 25.01.2025 
und 22.02.2025 jeweils 8:30 - 17 Uhr im Gemeindezentrum St. 
Gallus, Tettnang - https://institut-fwb.de/kursdetail/kurs/einfueh-
rungskurs-beauftragte-wortgottesfeier-teil-1-dekanat-fn
 

Familiengottesdienst 
Am Sonntag, 05.01.2025 feiern wir um 
9:00 Uhr in der Pfarrkirche St. Martin in 
Tannheim einen Familiengottesdienst 

mit dem Thema: „Erhebt eure Stimme - Sternsingen für Kin-
derrechte“ 
Der Gottesdienst wird von den Sternsingern mitgestaltet. Dazu 
sind alle ganz herzlich eingeladen. 
Das Familiengottesdienstteam
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88319 Aitrach, Illerstraße 3, Telefon: 07565/5409, 
E-Mail: pfarramt.aitrach@elkw.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros: Dienstag und Freitag, 
09.15 Uhr – 12.30 Uhr, Tel. 0 75 65 / 54 09, 
E-Mail-Adresse: Susanne.Braendle@elkw.de 
Pfarrerin Ulrike Rose ist unter der 
Telefonnummer 0 75 65 / 54 09 oder unter 
Tel. 0 75 61 / 26 50 zu erreichen, 
E-Mail-Adresse: Ulrike.Rose@elkw.de  
Homepage: www.verbund-lak-evangelisch.de    
Krisentelefon der Psychologischen Beratungsstelle Ravensburg: 
0751/3977. Rund um die Uhr steht allen Menschen die Telefon-
seelsorge zur Verfügung: 0800-1110111 oder 0800-1110222. 

Pfarrerin Rose hat vom 27.12.24 – bis 12.01.25 Urlaub. Die 
Vertretung hat Pfarrer Glaser,  
Tel. 0 75 63 / 24 08 und in der Zeit vom 01.01. - 06.01.25 Pfar-
rerin Götz, Tel. 0 75 61 / 985 88 71.  
  
Das Pfarrbüro ist vom 24.12.24 bis einschl. 03.01.25 geschlossen. 

Wochenspruch 
„Freut euch in dem Herrn allewege, und abermals sage ich: Freuet 
euch! Der Herr ist nahe!“ Philipper 4, 4 
  
Samstag, 21. Dezember  
14.00 – 
17.00 Uhr Seniorennachmittag, Aitrach 
Sonntag, 22. Dezember 4. Advent 
11.00 Uhr Gottesdienst, Pfr. Gerlach, Aitrach 
„Das Wort (Gottes) ward Fleisch (Jesus) und wohnte unter uns, 
und wir sahen seine Herrlichkeit.“  Johannes 1,14 
Dienstag, 24. Dezember Heiligabend  
15.30 Uhr Kirche für kleine Leute „Das Weihnachtslicht“ – ein 

Gottesdienst zum Mitmachen und  Staunen für Kin-
der und ihre Familien (Pfr.in Rose und Team) 

17.00 Uhr Christvesper, Pfr.in Rose, Aitrach 
Mittwoch, 25. Dezember Christfest 
09.30 Uhr Gottesdienst, Pfr. Glaser, Alte Schule Tannheim, Rat-

hausplatz 6 
Donnerstag, 26. Dezember 2. Weihnachtstag 
10.00 Uhr Familiengottesdienst mit Krippenspiel „Die Reise mit 

der Zeitmaschine“, Pfr.in Rose, Aitrach 
Sonntag, 29. Dezember  
09.30 Uhr Jahresabschlussgottesdienst mit Abendmahl, Pfr. 

Glaser, Aitrach 
Dienstag, 31. Dezember Altjahresabend  
17.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Pfr. Glaser, Leutkirch 
19.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Pfr. Glaser, Kißlegg   
„Alles, was ihr tut mit Worten oder mit Werken, das tut alles im 
Namen des Herrn Jesus und dankt Gott, dem Vater, durch ihn. 
Kolosser 3, 17   
Mittwoch, 01. Januar Neujahr 
17.00 Uhr musikalischer Gottesdienst, Pfr.in Götz, Leutkirch 
Sonntag, 05. Januar  
10.00 Uhr Zentraler Gottesdienst zur Jahreslosung mit Kirchen-

kaffee, Pfr.in Götz, Kißlegg 
Montag, 06. Januar Epiphanias 
10.00 Uhr Zentraler Gottesdienst mit Kirchenkaffee, Gottes-

dienstteam, Aitrach 
Sonntag, 12. Januar  
09.30 Uhr Gottesdienst, Präd. Patzelt, Aitrach 
  

 
Seniorennachmittag mit Krippenspiel  
Wir laden herzlich ein zum Seniorennachmittag im 
Advent am 21.12.24 um 14.00 Uhr ins Gemein-
dehaus, Illerstr. 1. Es gibt Kaffee und Kuchen und 
als Höhepunkt führen die Kinder ihr Krippenspiel 
auf. Lassen Sie sich verwöhnen. Adventslieder 

und kleine Texte runden den Nachmittag ab. Wer eine Mitfahrge-
legenheit braucht, kann sich bis zum Freitag, 20.12. 13.00 Uhr, 
gerne im Gemeindebüro melden. Bitte melden Sie sich auch, 
wenn Sie selbst einen Platz im Auto freihaben. 
Kuchenspenden sind herzlich willkommen – bitte bei Tanja But-
scher Tel. 0 75 65 / 988 99 78 melden. 
   

Ich wünsche Ihnen ein frohes Weihnachtsfest, mit 
Freude an Liedern, Begegnungen, lieb geworde-
nen Bräuchen und den vielen Zeichen der Zunei-
gung in diesen Tagen. Freude wünsche ich Ihnen 
auch an der Geschichte vom Kind in der Krippe, 
das mitten in der Nacht geboren wird – fast unbe-
merkt. Wären da nicht die Hirten, die sich zögernd 

zwar, dann aber doch eilends aufmachen, das Kind zu sehen – 
getragen von den Worten des Engels: Fürchte dich nicht! Gegen 
alle Erfahrung weckt das ihre Zuversicht. „Fürchte dich nicht“, 
das sind Engelsworte, die auch wir gut brauchen können. Viel-
leicht macht Ihnen die Unsicherheit unserer Zeit sorgen. Vielleicht 
ist dieses Weihnachten das erste, das Sie ohne einen lieben Men-
schen verbringen müssen. Mit solcher Last ist es nicht gut, allein 
zu sein. Albrecht Goes schrieb: „Gottes Weihnachtswelt ist vol-
ler Boten. Und einige sind unterwegs zu dir.“ Das wünsche ich 
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uns: Dass wir uns aufmachen zueinander, heilsame Begegnun-
gen finden und suchen, wo es gut tut, wenn wir uns gegenseitig 
„Engelsworte“ sagen, damit Eine spürt „Du bist nicht allein“ und 
Einer Hoffnung findet, weil er hört „Ich bin bei dir“.
Ein frohes Weihnachtsfest wünscht 
Pfarrer Ulrike Rose
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Eucharistiefeiern in der Weihnachtszeit in der Klosterkirche 
Am ersten Weihnachtsfeiertag (25.12.2024) - Hochfest der Geburt 
des Herrn - feiern wir Eucharistie in der Klosterkirche sowie am 
Sonntag, 29.12.2024 - Fest der Heiligen Familie - mit Segnung 
der Kinder. 
Am 01.01.2025, an Neujahr - Hochfest der Gottesmutter Maria - 
wird die Eucharistiefeier von Hermann Seitz mit Trompetenklän-
gen begleitet. 
Sie sind herzlich eingeladen jeweils zur gewohnten Zeit um 09.00 Uhr. 
Wir freuen uns auf Ihr Mitfeiern und wünschen Ihnen gesegnete 
Weihnachtsfeiertage. 
  
Kloster-Café 
Unser Kloster-Café ist am 24.12.2024 - Heiligabend - geschlossen. 
Alle anderen Tage sind wir gerne für Sie da und haben täglich 
geöffnet: 
montags bis freitags von 12.00 bis 17.00 Uhr;  
samstags und sonntags/feiertags von 10.00 bis 17.00 Uhr. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
  
Ganz Ohr - einfach mal reden 
Unter dem Leitwort „ganz Ohr - einfach mal reden“ zu einer brei-
ten Themenvielfalt wie: Mein Glaube - ein Fragezeichen ... Gott, 
was tut er eigentlich ...Corona, Krieg - und was kommt dann ...ich 
fühle mich allein bei der Erziehung meiner Kinder ... Wie finde ich 
heraus, was richtig ist ..., bietet Diplom-Theologe Paul Stollhof, 
Bad Saulgau, Gespräche an. 
Paul Stollhof war 20 Jahre in der Ausbildung von Erzieher*innen, 
Heilerziehungspfleger*innen, Heilpädagog*innen tätig und war 20 
Jahre pädagogischer Leiter franziskanischer Schulen. 
Zu „ganz Ohr - einfach mal reden“ sind Sie eingeladen, jeden 
Freitag zwischen 13.00 und 17.00 Uhr im Tagungszentrum Klos-
ter Bonlanden, nach Voranmeldung unter 
TEL + 49 157 50342731. 
INFO - www.kloster-bonlanden.de 
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Ein besonderes Konzertabend beim Jahreskonzert 2024 
Am vergangenen Samstag begeisterte der Musikverein Tannheim 
bei seinem Jahreskonzert die zahlreich erschienenen Gäste mit 
einem abwechslungsreichen und emotionalen Abend voller Musik. 
Den Auftakt gestaltete das Vororchester Illertal-Rottal unter der 
Leitung von Tobias Kohler. Mit schwungvollen Stücken stimm-
ten die Jungmusikanten das Publikum auf den Konzertabend ein. 
Anschließend übernahmen die Musikerinnen und Musiker des 
Musikvereins Tannheim die Bühne, um gemeinsam mit seinem 
langjährigen Dirigenten Kurt Graf ein letztes Mal die Zuhörer zu 
begeistern. Mit dem Eröffnungsstück „Terra di Montagne“ hießen 
sie die Gäste willkommen und leiteten zugleich einen besonde-
ren Moment des Abends ein: die Stabübergabe von Kurt Graf, 
der den Verein 35 Jahre lang mit Leidenschaft und Engagement 

musikalisch leitete, an seinen Nachfolger, den neuen Dirigenten 
Rolf Langhans. Bei der emotionalen Stabübergabe wurde Kurt 
Graf für seine beeindruckende Leistung gewürdigt. Der Musik-
verein Tannheim und das Publikum dankten ihm mit lang anhal-
tendem Applaus und sichtlicher Rührung für seine Jahrzehnte 
lange Hingabe und seinen unermüdlichen Einsatz. 
Unter der neuen Leitung von Rolf Langhans führte der Musikver-
ein Tannheim anschließend die Stücke „Jäger-Polka“, „Kennst du 
das kleine Café?“ und „Im Weißen Rössel“ auf und entließ das 
Publikum in die Pause. 
Im zweiten Teil des Konzerts übernahmen auch Tobias Kohler 
und Michael Habres jeweils die Leitung eines Stücks. Die bei-
den stellvertretenden Dirigenten haben Kurt Graf in der Vergan-
genheit immer gerne unterstützt. 
Auch in diesem Jahr wurden Musikerinnen und Musiker für ihre 
langjährige aktive Mitgliedschaft geehrt. Ein besonderer Höhe-
punkt war die Ehrung von Kurt Graf, der nicht nur für 35 Jahre 
herausragende Tätigkeit als Dirigent ausgezeichnet wurde, son-
dern auch eine 50-jährige aktive Mitgliedschaft im Verein fei-
ern durfte. Dieser Moment war nicht nur für den Verein, sondern 
auch für die zahlreichen Besucher ein bewegender Augenblick. 
Mit der Zugabe „Abendsegen“ verabschiedete sich der Musik-
verein Tannheim schließlich von seinem Publikum und ließ den 
Abend in besinnlicher Stimmung ausklingen. 
Wir möchten uns herzlich bei allen Besucherinnen und Besucher 
bedanken für Ihr Kommen und die Unterstützung des Musikver-
eins Tannheim. Bis nächstes Jahr!
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Ein herzliches Dankeschön für 2024! 
Zum Jahresende möchten wir uns vom Musikverein Tannheim von 
Herzen bei allen Tannheimer Bürgerinnen und Bürgern bedanken, 
die uns im vergangenen Jahr begleitet und unsere Veranstaltun-
gen mit ihrem Besuch bereichert haben. 
Ein besonderer Dank gilt den zahlreichen Helferinnen und Hel-
fern, die uns bei unseren Festivitäten tatkräftig unterstützt haben, 
sowie unseren treuen Freunden und allen, die uns in irgendei-
ner Weise während des gesamten Jahres zur Seite standen. Ihre 
Unterstützung ist für uns von unschätzbarem Wert und motiviert 
uns, unsere Leidenschaft für die Musik mit Ihnen zu teilen. 
Auch im kommenden Jahr freuen wir uns darauf, Sie bei unseren 
Veranstaltungen begrüßen zu dürfen. Zum Vormerken: 
• Bunter Abend am 29. März 
• Frühlingsfest im Rehgarten am 29. Mai 
• Jahreskonzert am 13. Dezember 
Zudem wird der Musikverein bei weiteren Auftritten und Festen 
zu hören sein. Der Verein freut sich schon jetzt auf zahlreiche 
Besucherinnen und Besucher bei den geplanten Veranstaltungen.
 

Wir bedanken uns bei allen Gästen die unsere Aufführungen 
besucht haben. 
Es war eine Freude für Euch alle auf der Bühne zu stehen um Euch 
aus dem Alltag zu entführen und eine kleine Freude zu bereiten. 
Bei allen Mitgliedern, Kuchenspendern und Helfern ein herzliches 
Dankeschön für die gelungene Zusammenarbeit. 
Wir wünschen allen ein besinnliches Weihnachtsfest und einen 
guten Start in ein erfolgreiches nächstes Jahr.
Wir freuen uns auf ein Wiedersehen auf der Bühne in der Adventszeit 2025 
Frohe Weihnacht wünscht die Vorstandschaft der Theaterfreunde 
Tannheim e.V.
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Weihnachtsgrüße 
Liebe Tannheimer und Tannheimerinnen, 
und wieder neigt sich ein Jahr dem Ende zu. Wir wünschen unse-
ren Mitgliedern, Ihnen allen und Ihren Familien ein schönes und 
gesegnetes Weihnachtsfest sowie Gesundheit, Glück und Erfolg 
fürs neue Jahr 2025! 
Mit besinnlichen Grüßen 
Markus Arnold 
1. Vorstand
NZ Daaschora-Weibla Tannheim e.V.
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SV Tannheim 
Bleib einmal stehn und haste nicht 
und schau das kleine stille Licht. 
Hab einmal Zeit für dich allein 
zum reinen Unbekümmertsein. 
  
Lass deine Sinne einmal ruhn 
und hab den Mut zum Garnichtstun. 
Lass diese wilde Welt sich drehn 
und hab das Herz, sie nicht zu sehn. 
  
Sei wieder Mensch und wieder Kind 
und spür, wie Kinder glücklich sind. 
Dann bist von aller Hast getrennt 
du auf dem Weg hin zum Advent. 
(Edda Loose) 

Oder nach Karl Valentin: 
„Wenn die stille Zeit vorbei ist, wird´s auch wieder ruhiger!“ 
  
Der SV Tannheim e.V. wünscht allen Mitgliedern und Freun-
den ein Frohes Weihnachtsfest und ein Gutes und Gesundes 
Jahr 2025.

Jugendfußball

Vorankündigung Christbaumsammlung 
Am Samstag, 11.01.2025, werden die Jugendfußballer des SV 
Tannheim wieder die Christbaumsammlung in Tannheim und 
den Teilorten durchführen. Gegen eine kleine Spende für unsere 
Jugendkasse werden wir ab 9.30 Uhr  Ihre Christbäume abholen. 
Die Jugendfußballer und ihre Trainer wünschen Ihnen frohe und 
gesegnete Weihnachten und ein gutes neues Jahr 2025!
 
Nikolausfeier bei den Bambinis und der F-Jugend 
Am 13.12.2024 fand in der Turnhalle in Tannheim die Nikolaus-
feier der Bambinis und der F-Jugend statt. Wie in den vergange-
nen Jahren freuten sich alle sehr auf den Abend. Zuerst hielten die 
Trainer eine kleine Rede. Danach wurde es festlich: In der schön 
geschmückten Halle gab es reichlich Plätzchen und Punsch für 
alle. Später bekamen die Kinder sogar Besuch vom Nikolaus per-
sönlich. Er brachte nicht nur seinen Knecht Ruprecht mit, sondern 
auch Geschenke für die fußballbegeisterten Kinder. Der Nikolaus 
überreichte dem Trainer Pit eine kleine Anerkennung für seinen 
Einsatz bei der F-Jugend, da er leider zum Jahresende aufhö-
ren muss. Danach ließen alle den Abend mit Fußballspielen und 
in gemütlicher Runde ausklingen. Vielen Dank an die vielen flei-
ßigen Bäcker und Bäckerinnen für die wunderbaren Plätzchen 
sowie ein großes Lob an alle, die diesen Abend mit ihrer Hilfe 
möglich gemacht haben. Ein besonderer Dank gilt dem Nikolaus 
und Knecht Ruprecht für ihren großartigen Einsatz. 
Euer Trainerteam der Bambinis und F-Jugend
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Abteilung Faustball

Erfolgreicher Jahresabschluss für die Herren 1 
Am Sonntag, den 15.12.2024, fand in Herrnwahlthann der fünfte 
Spieltag der 1. Herrenmannschaft des SV Tannheim statt. Im ers-
ten Spiel des Tages trafen die Herren auf Unterpaffenhofen 2. Die 
Mannschaft zeigte von Beginn an eine starke Leistung und konnte 
den ersten Satz deutlich mit 11:5 für sich entscheiden. Auch die 
folgenden Sätze wurden souverän gewonnen (11:4, 11:7), sodass 
das Spiel klar mit 3:0 an Tannheim ging. 
Im zweiten Spiel stand der TV Herrnwahlthann als Gegner auf 
dem Zettel. Tannheim hatte in den ersten beiden Sätzen Pech 
und musste sich knapp mit 11:13 und 8:11 geschlagen geben. 
Doch die Mannschaft bewies Kampfgeist und entschied den drit-
ten Satz mit einem deutlichen 11:4 für sich. Auch der vierte Satz 
ging mit 11:9 an Tannheim, sodass es zum entscheidenden, fünf-
ten Satz kam. Tannheim konnte auch den 5. Satz mit 11:8 für sich 
entscheiden und das Spiel damit 3:2 gewinnen.  
Es spielten: Tobias Klang, Andreas Angele, Maurice Langlouis, 
Elias Traub und Lukas Traub. 
Die Faustballabteilung des SV Tannheim wünscht allen Mit-
gliedern, Fans und Unterstützern frohe Weihnachten und 
einen guten Start ins neue Jahr!
 

Letzter Spieltag des Jahres der Damen in Görlitz 
Der letzte Spieltag des Jahres fand am vergangenen Wochenende 
im sächsischen Görlitz statt. Die Damen nutzen die Gelegenheit 
für einen Abstecher nach Bayreuth und auf den Weihnachtsmarkt.
Im ersten Spiel des Tages gegen den SV Energie Görlitz fand das 
Team schlecht ins Spiel, weshalb der erste Satz an den Gastgeber 
ging. Im zweiten und dritten Satz konnten sich die Tannheimerin-
nen steigern und es war ein Kopf an Kopf rennen. Im Endeffekt 
hatte der Gegner den längeren Atem sowie die Konstanz und die 
Sätze gingen mit 11:9 und 11:7 an Görlitz (3:0).
Im zweiten Spiel gegen den DJK FV Ursensollen starteten sie 
voller Elan und gewannen durch trickreiche Spielzüge aus dem 
Hauptschlag den ersten Satz 11:9. Auch im zweiten Satz konn-
ten sie daran anknüpfen (11:8). Im dritten Satz passte man sich 
den Gegnern an und konnte nicht an die Leistung der vorherigen 
Sätze anknüpfen (12:10), trotzdem ging das Spiel mit 3:0 an den 
SV Tannheim und es liegen zwei weitere Punkte auf dem Konto 
der Damen. Aktuell steht der SV Tannheim auf dem 2. Platz in der 
Tabelle und verabschiedet sich damit in die Weihnachtspause. 
Es spielten: Sarah Reisch, Lara Engel, Eva Göppel, Lilith Eich-
horn, Ronja Fäßler, Simone Hummel und Theresa Imhof.
 
5 Punkte und der 3. Platz zu Weihnachten - 
Jugend U12 männlich 

Am Samstag des dritten Adventswochenendes (14.12.2024) fuhr 
die U12 männlich in das benachbarte Amendingen.
In der ersten Begegnung begann die junge Mannschaft sehr kon-
zentriert und konnte schnell auf 5:0 stellen. Danach taten sich die 
Jungs und Mädels mit dem kraftvollen Schlag des MTV Rosen-
heim schwer. Dieser näherte sich immer mehr und hatte am 
Ende die Nase vorn (10:12). Im zweiten Satz fand die Tannhei-
mer Mannschaft nicht mehr in ihr Spiel und musste diesen Satz 
klar an Rosenheim abgeben (3:11).
Spiel zwei gegen den SV Erolzheim 2 gestaltete sich von Anfang 
an sehr spannend. Hart umkämpfte Bälle und tolle Spielzüge 
waren von beiden Mannschaften geboten. Tannheim setzte sich 
in beiden Sätzen knapp, aber verdient durch (12:10; 11:8).
Ebenso spannend ging es im dritten Spiel nahtlos weiter. Die 
U12 holte einen 7:10 Rückstand gegen den TV Augsburg auf und 
gewann mit 15:14 Satz eins. In Satz zwei ließen sie dann nichts 
mehr anbrennen und spielten groß auf (11:6).

Das letzte Spiel des Tages ging gegen den TV Neugablonz. Hier 
mussten die Jungs und Mädels etwas unglücklich den ersten 
Satz abgeben (14:15), zeigten jedoch im zweiten Satz ihr vol-
les Können und holten abschließend mit 11:5 das hochverdiente 
Unentschieden.
Nach zwei Spieltagen steht die Tannheimer U12 nun auf dem  
3. Tabellenplatz. Super Leistung, wir sind sehr stolz auf euch alle! 
Es spielten: Joshua Wieland, Nico Ehlert, Lennard Braumüller, 
Paul Witzigmann, Ben Kutter, Malika Okorokova, Thomas Koh-
ler und Mika Huber.
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Herzliche Weihnachts- und Neujahrswünsche 
Wir wünschen allen Bürgerinnen und Bürgern von Tannheim sowie 
allen Mitgliedern und Freunden ein gesegnetes Weihnachtsfest 
und ein gesundes, glückliches ,erfolgreiches neues Jahr 2025. 
Herzlichen Dank für Ihren Besuch bei unserem 150-jährigen Jubi-
läum und bei den Veranstaltungen am Rathausplatz. 
Die Vorstandschaft 
  
Erinnerung an unser Winterschießen 
Wir möchten nochmals die Mitglieder, Freunde und Interessierte 
zu unserem Winterschießen mit anschließendem Essen und 
gemütlichem Beisammensein am 4.1.2025 um 14.00 Uhr ins 
Schützenhaus Mettenberg einladen. 
Unkostenbeitrag 15 Euro Verbindliche Anmeldung bis 20.12. 
Anmeldung bei Jörg Bögel Tel. 0151/28493297 oder Alois Hart-
mann 2582
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Auswärtige Vereine

Schwäbischer Albverein 
Ortsgruppe Rot an der Rot 
Einladung zur Jahresabschlusswanderung. 
Am Sonntag den 29. Dezember treffen wir uns um 13.00 Uhr in 
der Ökonomie in Rot. 
Von dort wandern wir ca. 90 Min. je nach Witterung im Wildgatter. 
Abschluss-Einkehr vorgesehen mit Kaffee und Kuchen. 
WF Sary Tel. 08395-1386 
Die Vorstandschaft wünscht allen SAV-Mitgliedern und treuen 
Wandergästen ein gesegnetes Weihnachten und ein gesundes, 
glückliches neues Wanderjahr 2025. 
Die Vorstandschaft 
Schwäbischer Albverein
 
Braunviehzuchtverein Ellwangen/Illertal 

Einladung 
Zur Jahreshauptversammlung des  

Braunviehzuchtvereins Ellwangen/Illertal am 
Montag, den 30. Dezember 2024 um 10.00 Uhr im Gasthof 

Löwen Ellwangen 
Tagesordnung 
1.) Eröffnung und Begrüßung durch den Vorsitzenden Peter Rohmer 
2.) Totengedenken 
3.) Geschäftsbericht von S. Butscher 
4.) Kassenbericht von D. Patzelt 
5.) Entlastung durch die Kassenprüfer 
6.) Wahlen 
7.) Grußworte der Ehrengäste 
8.) Brown Swiss News und Aktuelles von der RBW durch Alfred 
Heinzler 
9.) Leistungsbericht durch Alfred Heinzler 
10.) Ehrungen 
11.) Verschiedenes 
Zur Jahreshauptversammlung sind alle Mitglieder von HB- und 
Besamungsbetrieben, sowie Jungzüchter und Interessenten herz-
lich eingeladen. 
Die Vorstandschaft
 
SSG Illertal e.V. 
Die Ski- und Snowboardlehrer/innen wünschen frohe, besinnliche 
Weihnachten und einen guten Rutsch ins Jahr 2025.
Wir freuen uns auf die gemeinsame, tolle Zeit bei den Kursen 
und Ausfahrten.
Eure SSG Illertal
 
Gesprächskreis Pflegende Angehörige Illertal 
Besichtigung des Seniorenzentrums Erolzheim 
Der Gesprächskreis pflegende Angehörige Illertal von Caritas und 
Diakonie Biberach trifft sich am Mittwoch, 8. Januar  zur Besich-
tigung des Seniorenzentrums Erolzheim mit der neuen Einrich-
tungsleitung Manja Weckenmann-Schweiger. Treffpunkt ist um 
14.00 Uhr im Seniorenzentrum,   Leutkircher Str. 1/1. 
Herzlich eingeladen zum Treffen, das u.a. aus Mitteln der gesetz-
lichen Pflegeversicherung unterstützt wird, sind alle, die ein 
Familienmitglied pflegen oder betreuen bzw. die Pflege auf sich 
zukommen sehen. Auch neue Teilnehmende und Interessierte 
sind willkommen. 
Um besser planen zu können, ist eine vorherige Anmeldung bis Diens-
tag, 7. Januar erwünscht bei Irene Richter, Diakonie Biberach, Mobil 
0174 5836736 oder per Mail unter richter@diakonie-biberach.de
 
Sportverein Kirchdorf e. V.  
BECKENBODENTRAINING 
Neuer Kurs startet schon im Januar 
Dieser Kurs richtet sich an alle, die schon einen Beckenboden-
kurs besucht haben. Er ist für alle Altersstufen geeignet, sowohl 

beibereits bestehenden Problemen als auch zur Prophylaxe, z.B. 
im Anschluss an einen Rückbildungskurs. Ein positiver Nebenef-
fekt des Beckenbodentrainings ist die muskuläre Stabilisierung 
der LWS und des Iliosakralgelenks. Am Ende einer Einheit ste-
hen immer Entspannung - und Körper -wahrnehmungsübungen. 
22.01.2025 - 19.03.2025
Mittwochs, von 09 - 10 Uhr
mit Uta Remiger
8 Einheiten á 60 Minuten
oberer Vereinsraum (Turnhalle)
55 € für SVK-Mitglieder
75 € für Nicht-Mitglieder
Anmeldung per Mail unter
kurse@sportverein-kirchdorf.de
 
Musikverein Gutenzell 
Krippenkonzert am zweiten Weihnachtsfeiertag  
In Gutenzell kann man auf eine lange Tradition weihnachtlicher 
Kirchenmusik zurückblicken - so war es schon zur Zeit des Zis-
terzienserklosters guter Brauch, in der Weihnachtszeit bei den 
Gottesdiensten festlich zu musizieren. In diese Tradition reiht 
sich auch der Musikverein Gutenzell mit seinem Krippenkonzert 
am zweiten Weihnachtsfeiertag ein. Gleichzeitig soll dieses Kon-
zert ein musikalischer Gruß an die vielen Besucher der bekann-
ten Barockkrippe sein. 
Mit „Sympatria“ von Thomas Asanger eröffnet das Blasorchester 
unter der Leitung von Joachim Wilhelm das Krippenkonzert. Des 
Weiteren kommen unter anderem „Choral und Fuge“ von  Johann 
Sebastian Bach, Stefan Nilssons „Gabriellas Sång“ und „Irish 
Castle“ von Markus Götz zur Aufführung. Natürlich werden auch 
vertraute Weihnachtslieder erklingen: So endet das Krippenkon-
zert traditionell mit dem gemeinsam gesungenen „Stille Nacht“. 
Das Konzert beginnt um 14:30 Uhr. Der Eintritt ist frei - eine 
Spende zugunsten der Gutenzeller Klosterkirche ist jedoch jeder-
zeit herzlich willkommen. 
Der Musikverein Gutenzell wünscht Ihnen frohe und besinnliche 
Weihnachten und ein gutes neues Jahr! 
 
Frauenbund Gutenzell 
Einladung zum Krippenkaffee
In der ehem. Klosterkirche Gutenzell ist alljährlich die Barockkrippe, 
ein Kulturdenkmal aus der Klostergeschichte Gutenzell, vom 4. 
Advent bis Lichtmess (2.2.) zu bewundern. Nach dem „Krippen 
schauen“ oder dem weihnachtlichen Spaziergang lädt der  Frau-
enbund Gutenzell  im schönen Ambiente des Kapitelsaals zu Kaf-
fee und Kuchen ein. Wiederum wird Kaffeegenuss aus fairem 
Handel angeboten.
Sonntag, 5. Januar 2025
Montag, 6. Januar 2025 (Hl. Dreikönig)
sowie das darauffolgende Wochenende
Samstag, 11. Januar 2025
Sonntag, 12. Januar 2025
jeweils ab 13.30 Uhr 
Der Erlös kommt kirchlichen wohltätigen Zwecke zugute.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
 
Kreisjugendring Biberach e.V. 
Workshop: Engagementförderung 
In jedem Verein gibt es immer wieder Probleme bei der Nachbe-
setzung von Ämtern und Funktionen in der Vorstandschaft und 
bei der Bereitschaft von Mitgliedern, Aufgaben und Verantwortung 
zu übernehmen. Dies betrifft Erwachsene und auch Jugendliche. 
In dem Workshop werden verschiedene Möglichkeiten aufgezeigt 
und die Teilnehmenden haben Zeit, ihr eigenes Engagement und 
die damit verbundenen Herausforderungen zu reflektieren und 
Lösungsstrategien zu entwickeln. Daneben bietet es die Mög-
lichkeit zum Ehrfahrungsaustausch. Die Veranstaltung, die vom 
Kreisjugendring Biberach in Kooperation mit dem TSV Hochdorf 
organisiert wird, findet am Dienstag, 28. Januar 2025, von 18.30 bis  
21.30 Uhr in Hochdorf an der Riß statt. Eine verbindliche Anmel-
dung ist bis zum 23.01. über info@kjr-biberach.de möglich, dann 
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werden die Infos und der genaue Ort zugeschickt. Die Teilnahme 
an der Veranstaltung ist kostenfrei. 
 
Bauernverband Biberach-Sigmaringen und  
Verein zur landwirtschaftlichen Fortbildung 
Einladung zum traditionellen Kreisbauerntag mit Neujahrsemp-
fang am Dreikönigstag den 06.01.2025 um 13.30 Uhr in der 
Festhalle in Sigmaringen - Laiz. 
Es spricht: Klaus Tappeser, Regierungspräsident Regierungs-
präsidium Tübingen 
zum Thema: Landwirtschaft als Garant für Ernährung und Natur  
Veranstalter: 
Bauernverband Biberach-Sigmaringen e.V. und 
Verein zur landwirtschaftlichen Fortbildung e.V.
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Nachrichten der Roter Bücherei 
St. Verena

TREFFPUNKT BÜCHEREI AUCH FÜR DIE 
ALLERKLEINSTEN 

In der vergangenen Woche besuchte die „Roter Spielgruppe“ 
unsere Bücherei. Die Kinder haben die Zeit sehr genossen und viele 
Bücher in der Kuschelecke angeschaut. Die Mütter und der Vater 
führten nette Gespräche bei einer Tasse Kaffee oder Schokolade. 

Schön, dass ihr bei uns wart! 

 
 

                                  

 

  
 

 

 
 

 
  

  
 

 
   

 

 
                                           
                                           

 
 

  
 

 

 

    
    

    
                    

 

   
   

  
 

 

 
   

   

  
 

    
  
  
  
  
  

 

 
 

   
  

 

   
  

  
 

 
 

  
 

   
 

 
 

 

  

  

 
 

   
  

  
 

 
 

 
  

 

 

    
    

    
                    

 

   
   

  
 

 

Wir wünschen Ihnen Allen ein FROHES WEIH-
NACHTSFEST und einen guten Rutsch ins neue 
Jahr! 

Sie können Ihren Jahresbeitrag in Höhe von 7 € für 2025 schon 
jetzt begleichen, gerne auch per Überweisung: 
Kreissparkasse Biberach; Roter Bücherei  
 IBAN: DE05 6545 0070 0000 644105; 
 BIC: SBCRDE66XXX 
  
Zwischen den Jahren ist die Bücherei geschlossen 
vom 23. Dezember bis zum 6. Januar. 
Ab Dienstag, 7. Januar, sind wir wieder für Sie da! 
  
Unsere Öffnungszeiten:  
Mo – Do: 15.30 – 17.30 Uhr 
Freitag: 16.00 – 18.00 Uhr 
ONLEIHE: 24 Stunden täglich; www.libell-e.de  
FILMFRIEND: 24 Stunden täglich; https://rot.filmfriend.de 
  
Kontakt: 
Tel: 08395/ 9589891 
Mail: info@koeb-rot.de 
Internet: www.koeb-rot.de 
Instagram: Buecherei.Rot

Familienkasse nach Jahreswechsel  
mit neuen Öffnungszeiten 
Zum neuen Jahr ändert die Familienkasse Baden-Württem-
berg Ost an allen Standorten die Öffnungszeiten. Dazu gehört 
auch die Ulmer Familienkasse in der Münchner Straße.  
Öffnungszeiten ab Januar 2025: 
Montag und Mittwoch 08:00 – 12:00 Uhr 
Donnerstag 08:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 16:00 Uhr 
Dienstag und Freitag Geschlossen 
Alle Dienstleistungen stehen auch online über die eServices auf 
www.familienkasse.de zur Verfügung, alle Anliegen können rund 
um die Uhr erledigt werden. 
Das Servicecenter der Familienkassen ist unter der kostenfreien 
Hotline 0800 4 5555 30 täglich von 8:00 bis 18:00 Uhr, freitags 
bis 14:00 Uhr erreichbar.
 
Polizeipräsidium Ulm 
Berufsinfoabend beim Polizeirevier Eislingen am Donners-
tag, den 16.01.2025, von 17.30 - 19.00 Uhr 
Das Polizeipräsidium Ulm veranstaltet für am Polizeiberuf Inter-
essierte im Alter von 15 bis 30 Jahren, am 16.01.2025, um 17.30, 
beim Polizeirevier Eislingen, einen Berufsinfoabend. 
Die Einstellungsberatung steht hierbei Rede und Antwort zu allen 
Fragen rund um die Themen: Bewerbung, Anforderungen, Aus-
wahlverfahren, Ausbildung, Studium und Verwendungsmöglich-
keiten. Ebenso werden Polizistinnen und Polizisten aus ihrem 
Polizeialltag erzählen. 
Eingeladen sind alle Interessierten, die die Mittlere Reife oder 
Fachhochschulreife/Abitur abgeschlossen haben bzw. einen die-
ser Abschlüsse anstreben. Neben Schülerinnen und Schülern dür-
fen sich gerne auch „Ältere“ angesprochen fühlen. Auch wenn 
man bereits eine Ausbildung oder ein Studium abgeschlossen hat 
bzw. nicht fortführen wird, steht einer Bewerbung in der Regel 
nichts entgegen. Zu dem Berufsinfoabend sind auch Eltern gerne 
eingeladen. 
Meldet Euch unter Ulm.Berufsinfo@polizei.bwl.de an und kommt 
am 16.01.2025, zum Polizeirevier Eislingen, Ulmer Straße 34, 
73054 Eislingen. 
Die Plätze sind begrenzt. 
Das Team der Einstellungsberatung des Polizeipräsidiums Ulm 
freut sich auf Euch. 
Polizeipräsidium Ulm, Berufsinformation, 
Münsterplatz 47, 89073 Ulm, 
Tel.: 0731 188 - 5555, 
E-Mail:  ulm.berufsinfo@polizei.bwl.de 
 
Ein Stern für die  
Grundschule Dettingen an der Iller 
Schule für ihr gesundheitsförderndes Engagement ausgezeichnet 
Das Landratsamt Biberach prämiert seit 2006 Schulen, die 
ein präventives Thema in ihrem Schulprofil verankert haben 
und nachhaltig verfolgen. Die Grundschule in Dettingen an 
der Iller wurde in diesem Jahr mit dem Bewegungsstern aus-
gezeichnet. Susanna Kraus-Janik, Koordinatorin Präven-
tion in Lebenswelten bei der AOK Ulm-Biberach, hat nun als 
Patin des Sterns die Urkunde an die Rektorin Brigitte Lämmle 
übergeben. 
„Eine Schule, die eine gesunde Lebenswelt bietet, ist auch eine 
Schule, in der sich Schülerinnen und Schüler sowie Lehrkräfte 
wohlfühlen und in der gute Lernfortschritte erreicht werden. In 
einer solchen Schule wissen Eltern ihre Kinder gut aufgeho-
ben“, sagt AOK-Gesundheitsexpertin Susanna Kraus-Janik bei 
der Übergabe. „Wenn Kinder in einem gesundheitsfördernden 
Umfeld aufwachsen, werden wichtige Verhaltensweisen für das 
ganze Leben erlernt. Wir wollen damit ganz gezielt die Präven-
tion fördern und die Kindergesundheit verbessern.“ 
Die Sterne werden in den Kategorien Bewegung, Ernährung, 
Gewaltprävention, Ich und mein Körper, Medienkompetenz und 
Suchtprävention verliehen. Bewerben können sich Schulen, die 
ein oder mehrere präventive Gesundheitsthemen in ihrem Profil 
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verankert haben und nachhaltig verfolgen. Die Gesundheitsthe-
men müssen dabei vorgeschriebene Kriterien der Kommuna-
len Gesundheitskonferenz des Landkreises Biberach erfüllen. 
So müssen die Schulen unter anderem regelmäßige Aktionen 
mit gesundheitsförderlichen Inhalten anbieten, die Eltern daran 
beteiligen und diese Maßnahmen in ihren Profilen verankern. Die 
Sterne haben eine Gültigkeit von drei Jahren. Ein Netzwerk soge-
nannter Stern-Paten steht den Schulen dabei beratend zur Seite. 
Paten für den Bewegungsstern sind neben Susanna Kraus-Ja-
nik von der AOK Ulm-Biberach, Maurizio Tizian Reinhold von der 
BKK VerbundPlus sowie Andrea Sperr vom Staatlichen Schul-
amt Biberach.
 

Freuen sich über die Auszeichnung der Grundschule Dettingen 
an der Iller mit dem Bewegungsstern des Landkreises Biberach: 
Susanna Kraus-Janik, Gesundheitsexpertin bei der AOK Ulm-Bi-
berach, und Brigitte Lämmle, Rektorin der Grundschule Dettin-
gen an der Iller (Foto: AOK Ulm-Biberach).

Kreishandwerkerschaft Biberach 
Computerkurse mit Bezuschussung 
Die Kreishandwerkerschaft Biberach bietet ab Januar 2025 
diverse Computerkurse an: 
Outlook - Grundlagenkurs von 21.01. - 04.02.2025 (3 x dienstags), 
Outlook - Aufbaukurs von 18.03. - 01.04.2025 (3 x dienstags), 
Word-Auffrischungsworkshop von 23.01. - 13.02.2025 (4 x don-
nerstags), 
 Excel-Auffrischungsworkshop von 27.02. - 20.03.2025 (4 x don-
nerstags) sowie Dokumentenvorlagen und Seriendruckdokumente 
professionell erstellen von 27.03. - 10.04.2025 (3 x donnerstags).  
Kurszeiten jeweils von 18 - 21 Uhr. Bei allen Kursen werden 
PC-Kenntnisse vorausgesetzt.  
Wenn ESF-Plus-Fachkursförderung bewilligt wird, erhalten Teil-
nehmende bis zum 54. Lebensjahr 30 %, ab dem 55. Lebensjahr 
70 % Zuschuss. Teilnehmende ohne Berufs- und ohne Studie-
nabschluss werden mit 70 % bezuschusst. Gefördert werden 
Beschäftigte und Unternehmen, wobei entweder der Wohnort 
oder der Beschäftigungsort in Baden-Württemberg liegen muss. 
Nicht gefördert werden Beschäftigte vom öffentlichen Dienst. 
Detaillierte Infos und Anmeldeunterlagen auf https://kreishand-
werkerschaft-bc.de/weiterbildung/ 
Anfragen und Beratung unter 07351 / 5092-33 
oder u.kammerer@kreishandwerkerschaft-bc.de 
 
Unfallkasse Baden-Württemberg (UKBW) 
Teildigital und praxisnah: Erste Hilfe Ausbildung neu gedacht! 
Innovatives Modell für Ersthelfende an weiterführenden Schulen 
Das Pilotprojekt „UKBW Erste Hilfe Ausbildung Blended Lear-
ning“ der Unfallkasse Baden-Württemberg (UKBW) revolutioniert 
die Ausbildung von Ersthelfenden an weiterführenden Schulen in 
Baden-Württemberg. Durch die Kombination aus digitalen Selbst-
lerneinheiten und Präsenzteil ermöglicht das kostenfreie Angebot 
maximale Flexibilität und individuelles Lernen - ein Modell, das 
bundesweit Schule machen könnte. 

Betriebliche Ersthelfende an weiterführenden Schulen in 
Baden-Württemberg profitieren ab sofort von einem innovativen 
und flexiblen Ausbildungsangebot: Das Pilotprojekt „UKBW Erste 
Hilfe Ausbildung Blended Learning“ kombiniert digitalen und ana-
logen Unterricht, um eine zeitgemäße und auf individuelle Bedürf-
nisse abgestimmte Erste Hilfe Ausbildung zu gewährleisten. 
Das Modell setzt auf zwei Komponenten: digitaler Selbstlern-
abschnitt, und Präsenzteil. Dies ermöglicht den Teilnehmenden, 
den Lernprozess orts- und zeitunabhängig sowie in ihrem eige-
nen Tempo zu gestalten. Das Angebot ist kostenfrei und wurde 
in Zusammenarbeit mit den Hilfeleistungsorganisationen ASB, 
DRK, Johanniter und Malteser entwickelt. 
„Unser Ziel ist es, durch die Verbindung von Flexibilität und Digita-
lisierung eine moderne Erste Hilfe Ausbildung zu schaffen“, erklärt 
Tanja Hund, Geschäftsführerin der UKBW. „Als UKBW setzen wir 
uns dafür ein, Sicherheit und Gesundheit an Schulen nachhaltig 
zu stärken und betriebliche Ersthelfende optimal zu unterstützen.“ 
Die Vorteile des Blended-Learning-Modells liegen auf der Hand: 
Neben der Flexibilität profitieren die Teilnehmenden auch von 
der Möglichkeit, Inhalte gezielt nach ihren eigenen Bedürfnissen 
zu wiederholen und zu vertiefen. Mit diesem Pilotprojekt zeigt 
Baden-Württemberg, wie sich digitale Innovationen gewinnbrin-
gend in die Ausbildung integrieren lassen. 
Weitere Informationen zum Projekt, sowie zur Anmeldung, finden 
Interessierte auf der offiziellen Webseite: 
https://akademie.ukbw.de/erste-hilfe. 
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Digital-Treff Illertal 
Sie gehören zur Generation 55+ und hatten bisher wenig oder 
gar nichts mit der digitalen Welt zu tun? 
Der Digital-Treff Illertal unterstützt Sie bei der Nutzung von Smart-
phones, Tablets und PCs in allen Lebensbereichen: Hobbys, Ein-
kaufen, Wohnen, Finanzen, Behörden, Tele-Medizin usw. Treffen 
finden regelmäßig am letzten Donnerstag im Monat statt. Genaue 
Einzelheiten entnehmen Sie bitte der Ankündigung im Mitteilungs-
blatt. In Einzelfällen kann auch nach Vereinbarung eine Einzelbe-
ratung stattfinden. Bei Fragen, Problemen oder Interesse melden 
Sie sich bei Günter Wahl E-Mail: illertal@senak.org oder bei der 
Gemeinde Erolzheim: Nicole Gestle, Tel. 07354 9318-41
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Rentenversicherung benötigt Freiräume für 
mehr Rehabilitation  
Reha made in Baden-Württemberg wichtig für Unternehmen 
Rund 29,2 Milliarden Euro und damit 5,66 Prozent mehr als im 
Vorjahr kann die Deutschen Rentenversicherung Baden-Württem-
berg (DRV BW) nächstes Jahr vor allem für Renten- und Rehabi-
litationsleistungen ausgeben. Den Weg dafür frei gemacht haben 
heute die Delegierten der Vertreterversammlung unter dem Vor-
sitz von Hans-Michael Diwisch (Vertreter der Arbeitgeber) in Stutt-
gart. Der Haushaltsplan der DRV BW ist der größte Haushalt in 
Baden-Württemberg nach dem der Landesregierung.
Die DRV BW rechnet auch für 2025 mit steigenden Einnahmen. 
Deren größten Anteil stellen in 2025 Beiträge dar, die nach aktu-
eller Prognose 22,64 Milliarden Euro (77,44 Prozent) ausmachen. 
Hinzu kommen Bundesmittel in Höhe von 5,92 Milliarden Euro 
(20,24 Prozent) für nicht betragsgedeckte Leistungen. Diesen Ein-
nahmen stehen in 2025 Ausgaben der DRV BW von geschätzt 
23,99 Milliarden Euro für Renten gegenüber. Hinzu kommen circa 
1,92 Milliarden Euro für die Kranken- und Pflegeversicherung der 
Rentnerinnen und Rentner. Für Rehaleistungen sind im Haushalt 
2025 rund 661,4 Mio. Euro eingeplant.
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Keine Auswirkungen durch Ende der Ampelkoalition
Karoline Bauer, alternierende Vorstandsvorsitzende für die Arbeit-
geberseite der DRV BW, betonte, dass 2025 weder die Finanzie-
rung noch die Arbeit der Rentenversicherung durch das vorzeitige 
Ende der Ampelkoalition beeinträchtigt ist. Allerdings steht die 
Rentenversicherung in der nächsten Legislaturperiode insbeson-
dere vor der Herausforderung, dass ein großer Teil der gebur-
tenstarken Jahrgänge in Rente gehen wird. „Aus diesem Grunde 
benötigen wir dringend eine stabile Rentenpolitik - heißt notwen-
dige Reformen, ohne die Handlungsfähigkeit der Rentenversi-
cherung durch noch mehr Bürokratie einzuschränken“, so Bauer. 
Die gesetzliche Rentenversicherung braucht Freiräume, um dem 
steigenden Bedarf an Rehaleistungen gerecht werden zu kön-
nen. Deshalb unterstützt die DRV die Gesundheit und Teilhabe 
ihrer Versicherten am Arbeitsmarkt auch mit eigenen Reha-Kli-
niken. „Es ist sehr erfreulich, dass wir in 2025 die Erweiterung 
unserer Rehaklinik Glotterbad angehen können“, stellt Bauer ver-
bunden mit dem Dank an die Unterstützung durch die Landes-
regierung fest. „Gerade im Bereich der Psychosomatik besteht 
ein immenser Bedarf.“
Rentenversicherung finanziell stabil
Andreas Schwarz, Erster Direktor der DRV BW, skizzierte die 
Finanzlage der allgemeinen Rentenversicherung. Aufgrund der 
mit 4,57 Prozent kräftigen Rentenanpassung zum 1. Juli 2024 
sowie des verstärkten Rentenzugangs durch die Boomer-Gene-
ration sei für das laufende Jahr trotz hoher Beitragseinnahmen 
mit einem leichten Defizit zu rechnen. Dieses könne planmä-
ßig aus der Nachhaltigkeitsrücklage ausgeglichen werden, die 
zum Jahresende mit rund 43,6 Milliarden Euro immer noch prall 
gefüllt sei. Dies garantiere weiterhin einen stabilen Beitragssatz 
von 18,6 Prozent voraussichtlich bis zum Jahr 2027 und damit 
zehn Jahre in Folge. “Voraussetzung hierfür ist, dass es nicht zu 
erneuten haushaltspolitisch motivierten Kürzungen bei den Bun-
deszuschüssen kommt“, mahnte Schwarz.
Reha made in Baden-Württemberg
Rehabilitation ist mit Blick auf den Fachkräftemangel und die 
demographische Entwicklung für den Arbeitsmarkt ein wichtiger 
Faktor. Mit den ambulanten und stationären Reha-Einrichtungen 
ist die Reha made in Baden-Württemberg gut aufgestellt. Reha 
lohnt sich - egal aus welcher Perspektive man schaut. Auch auf 
die individuelle Rente wirkt sich jeder Beitragsmonat steigernd 
aus. Damit Menschen trotz gesundheitlicher Probleme möglichst 
lange im Beruf bleiben können, wurden für 2025 über 7 Prozent 
mehr Etat (44 Mio. Euro) eingeplant.
Ehrung von Vorstandsmitglied Joachim Wohlfeil
Gundula Roßbach, Präsidentin der Deutschen Rentenversiche-
rung, ehrte das langjährige Vorstandsmitglied Joachim Wohlfeil 
mit der Verdienstmedaille des Bundesvorstandes der DRV Bund 
in Anerkennung herausragender Leistungen um die DRV. Wohl-
feil, Ehrenpräsident der Handwerkskammer Karlsruhe, bringt ein 
hohes Maß an Sachverstand in die Neu- und Umbaumaßnahmen 
der DRV BW ein. Seit 2000 arbeitet Joachim Wohlfeil ehrenamt-
lich als Selbstverwaltungsmitglied unter anderem im Finanz- und 
Bauausschuss mit. Dabei greift er auch auf den immensen Erfah-
rungsschatz durch diverse weitere Ehrenämter in Baden-Württem-
berg zurück. Ein ganz besonderes Anliegen ist ihm der Ausbau 
von Bildungsmöglichkeiten nicht zuletzt, um dem Fachkräfteman-
gel in Baden-Württemberg zu begegnen.
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Agentur für Arbeit Ulm 
Agentur für Arbeit am 14. Januar geschlossen 
Am Dienstag, den 14. Januar bleibt die Agentur für Arbeit wegen 
einer dienstlichen Veranstaltung geschlossen. Die Schließung 
betrifft auch die Geschäftsstellen der Arbeitsagentur in Biberach 
und Ehingen sowie das Berufsinformationszentrum. Alle Anliegen 
können jederzeit online erledigt werden. Antragstellern entste-

hen auch dann keine rechtlichen Nachteile, wenn sie am Folge-
tag persönlich vorsprechen. 
Hinweis: 
Die digitalen Serviceangebote der Agentur für Arbeit sind unter 
www.arbeitsagentur.de/eservices zu finden. Über die Kunden-App 
BA-mobil ist ebenfalls eine Kontaktaufnahme rund um die Uhr 
möglich. Anrufe werden unter der gebührenfreien Rufnummer 
0800 4 5555 00 entgegengenommen. 
 
Agentur für Arbeit Ulm | Familienkasse |  
Jobcenter Alb-Donau | Jobcenter Ulm 
An Weihnachten und Silvester geschlossen 
Die Agentur für Arbeit Ulm mit den Geschäftsstellen in Biberach 
und Ehingen, die Familienkasse in der Münchner Straße in Ulm, 
das Jobcenter Ulm sowie das Jobcenter Alb-Donau in Ulm und 
in Ehingen haben am 24. und am 31. Dezember geschlossen. 
Eine persönliche Antragstellung an den folgenden Werktagen 
führt zu keinerlei rechtlichen Nachteilen. 
Hinweis: 
Die digitalen Serviceangebote der Arbeitsagentur, Familienkasse 
und Jobcenter können für alle Anliegen jederzeit, auch an die-
sen Tagen, genutzt werden.  Die digitalen Serviceangebote der 
Agentur für Arbeit sind unter www.arbeitsagentur.de/eservices zu 
finden. Über die Kunden-App BA-mobil ist ebenfalls eine Kon-
taktaufnahme rund um die Uhr möglich.
 

Impressum  

Herausgeber:
Gemeinde Tannheim
Rathausplatz 1 | 88459 Tannheim
08395 922-0 | info@gemeinde-tannheim.de
www.gemeinde-tannheim.de
Verantwortlich für den amtlichen Teil:
Bürgermeister Heiko De Vita

Weitere Inhalte:
Für übernommene Beiträge ist der Autor, bzw. der jeweilige Leiter der 
Institution oder des Vereins verantwortlich.

Verlag:
Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

Layout & Satz:
07154 8222-60 | layout@duv-wagner.de
Redaktionsschluss: Montag, 12 Uhr

Gewerbliche Anzeigen:
07154 8222-70 | anzeigen@duv-wagner.de
Anzeigenschluss: Dienstag, 13 Uhr
Katharina Härtel (verantwortlich)

Auflage & Erscheinungsweise:
700 Exemplare
Wöchentlich am Donnerstag

Abonnement:
07154 8222-20 | abo@duv-wagner.de | www.duv-wagner.de/abo
Bezugsgebühr Jahresabo print 31,90 €, digital 21,27 €

Mediadaten:
www.duv-wagner.de/tannheim

Fragen zur Zustellung:
07154 8222-30 | reklamation@duv-wagner.de

Es gelten die AGB der aktuell gültigen Preisliste von Druck + Verlag 
Wagner GmbH & Co. KG und werden auf Wunsch zugesandt.

Es
Weihnachtet

SEHR



Amtsblatt der Gemeinde Tannheim Nummer 51/52

 

 
 

 

WeihnachtsbräucheWeihnachtsbräuche
Die Weihnachtskrippe hat Tradition, man findet sie in unterschiedlichsten 
Formen zur Weihnachtszeit in den Wohnzimmern. 
Die heilige Familie wird im Stall zu Bethlehem dargestellt, mit dem Jesuskind in einer Krippe, 
Maria und Josef, mit Ochs und Esel, dazu meist mit der Anbetung der Engel, Hirten und der Wei-
sen aus dem Morgenlande.

Den ersten Nussknacker, bestehend aus zwei Hebelarmen, gab es bereits in der 
Antike. Seine Erfindung wird Aristoteles zugeschrieben. Die Blütezeit der kunst-
vollen Holzknacker-Figuren begann im 18. Jahrhundert.
Nach 1800 wurden die Nussknacker in den ausgefallensten Formen herge-
stellt. Die beliebtesten Figuren waren Bergmänner, Gendarmen, Soldaten und  
Könige.Die Gestalten mit dem riesen Maul sollten Respekt einflößen.

Der Mistelzweig hat das Küssen nicht erfunden, aber er hat es gefördert -  
zumindest in England. Wer dort mit einem hübschen Mädchen oder einem netten 
jungen Mann unter dem Zweig steht, darf ihn oder sie küssen.
Die Weiße Mistel wächst auf Laubbäumen wie Pappeln, Birken, Apfel- und Ahorn-
bäumen. Verbreitet wird die Pflanze ausschließlich durch Vögel.
Wie der Mistelzweig zum Weihnachtsgrün wurde, ist nicht bekannt. Seine Bee-
ren reifen jedoch nur im Dezember, gerade rechtzeitig für die Weihnachtsbräu-
che. Schon bei den alt  germanischen Feiern der Wintersonnenwende spielten 
Misteln eine Rolle.

Der Weihnachtsstern wird auch Adventsstern genannt. Der Weihnachtsstern 
kommt natürlicher  weise in den tropischen Laubwäldern Mittel- bis Süd-
amerikas vor. 1804 brachte der Naturforscher Alexander von Humboldt die 
Pflanzenart von seiner Amerikareise erstmals nach Europa mit. Ihrer Blütezeit 
wegen erhielt die Pflanze den Namen Weihnachtsstern.

Das Aufstellen eines Weihnachtsbaums oder Christbaums setzt sich aus mehreren Bräuchen 
zusammen. Schon im Mittelalter hat man zu öffentlichen Festlichkeiten die Bäume geschmückt. 
Bei den Römern wurden Lorbeerkränze zum Jahreswechsel aufge  hängt. Man glaubte, dass in 
immergrünen Pflanzen Lebenskraft stecke und man sich mit ihnen Gesundheit ins Haus hole.  
Bis ins 19. Jahrhundert schickte man in Norddeutschland den Christbaum mit Adam und Eva,  
inklusive der Schlange, aus Holz oder gebacken.
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Charles Dickens - A Christmas Carol - frei nacherzählt

Der Anfang der Geschichte liegt an einem verschneiten und kalten Morgen, einen Tag vor dem Weihnachtsfest. Im Büro des  
Geschäftsmanns Ebenezer Scrooge war es eisigkalt, weil er das Heizen für Verschwendung hielt. Der einzige Angestellte von Scrooge- 
ein gewisser Bob Cratchit - fror so dermaßen, dass er kaum in der Lage war mit seinen steifen Fingern den Federhalter zu greifen. 
Endlich kam die Stunde des Feierabends.

„Natürlich wollen Sie am morgigen Tag freihaben“, brummte Scrooge, „und das nur wegen Weihnachten, pah!“ Bob Cratchit brachte 
keinen Widerspruch heraus. „Es ist mir tatsächlich nicht recht“, wett erte Scrooge weiter, „denn an jedem fünfundzwanzigsten  
Dezember im Jahr muss ich Ihnen den Lohn für einen Tag Faulenzen bezahlen. Wie viel mich das in den ganzen Jahren kostet!“ Bob 
Cratchit suchte schnell das Weite. Doch kaum war die Tür hinter ihm ins Schloss gefallen, da wurde sie auch schon wieder geöffnet 
und eine fröhliche Stimme rief: „Frohe Weihnachten, Onkel, ich möchte Dich für heute Abend zum Weihnachtsessen einladen.“

Es war der Neffe von Scrooge. Doch der gab nur aufgebracht zurück: „Bäh, ich mag Weihnachten nicht. Das ist die Zeit, in der ich 
immer ärmer werde, weil ich Rechnungen begleichen muss. Ich mache Verluste und werde nur ein Jahr älter, und da soll ich nicht 
unzufrieden sein!“ Mit diesen Worten setzte er seinen Neffen unsanft vor die Tür.

Kaum war der Neffe außer Sichtweite, betraten zwei Herren das Büro. „Fröhliche Weihnachten!“ riefen sie Scrooge zu, „Wir kommen 
von der Armenfürsorge und sammeln für die Ärmsten unter uns etwas Geld. Welche Summe spenden Sie?!“ „Gar nichts werde ich 
spenden!“ schrie Scrooge verärgert und jagte die beiden Herren aus seinem Büro. Anschließend nahm er wieder am Schreibtisch 
Platz und arbeitete bis tief in die Nacht hinein.

An diesem Abend sollte dem alten Geizhals jedoch selber noch eine böse Überraschung zuteil werden. - Als er sein Haus erreichte, 
schien es ihm als sähe er im Türklopfer das Gesicht seines verstorbenen Geschäftspartners Marley. Damit nicht genug, nachdem er 
sich in seinen alten Lehnstuhl fallen gelassen hatte, stand der Geist von Marley leibhaftig und mit schweren Ketten behangen vor 
ihm. „Drei Geister werden Dir heute Nacht erscheinen, Scrooge, und höre gut auf das, was sie Dir zu sagen haben. Ansonsten werden 
Deine Ketten noch viel schwerer werden als die meinigen.“ Nach diesen Worten ließ der Geist von Marley Scrooge wieder allein mit 
seinen Gedanken.

Kurz darauf erschien Scrooge der erste Geist. - Der Geist der vergangenen Weihnacht. Er erinnerte Scrooge an seine unbeschwerte, 
fröhliche Jugend, als er vom Geld noch nicht abhängig war. Damals ging er aus und machte schönen Mädchen den Hof. Dann wurde 
sein Interesse für das Geld größer und größer bis er darüber alles andere vergaß. - Selbst das Mädchen, das einmal seine Verlobte 
gewesen war. „Du törichter Mensch“, sprach der Geist zu Scrooge, „Wie hast Du Dich nur so verändern können!“ Kaum hatte er diese 
Worte ausgesprochen, war der Geist auch schon verschwunden.

Ein paar Augenblicke später kam der zweite Geist zu Scrooge. - Der Geist der diesjährigen Weihnacht. Er sprach zu Scrooge: „Folge 
mir, ich will Dir etwas zeigen.“ Einen Moment später blickten sie in das kleine Zimmer von Bob Cratchit. Der Raum wirkte ärmlich, 
strahlte aber dennoch eine fröhliche Stimmung aus. Die Familie saß beim Essen. Das Mahl bestand aus einer winzigen Weihnachts-
gans und die Geschenke der Kinder bestanden aus Pullovern mit Flicken. Der kleine Sohn von Cratchit - Tim - war sehr krank und 
konnte nur an Krücken gehen. Dennoch freute er sich sehr über sein Geschenk. Scrooge empfand beim Anblick der Szene zum ersten 
Mal im Leben aufrichtiges Mitleid. Der Geist sprach: „Wenn niemand etwas für den Jungen tut, wird er das nächste Weihnachten 
nicht mehr erleben.“ Scrooge wurde traurig und wollte schnellstmöglich nach Hause. Auf einmal war der Geist verschwunden und 
Scrooge lag wieder in seinem Bett .

Scrooge war noch nicht ganz eingeschlafen, als ihm der dritte Geist erschien. - Der Geist der zukünftigen Weihnacht. Der sah fürch-
terlich aus und machte Scrooge Angst. „Komm mit mir!“, brummte der Geist und führte Scrooge erneut zum Haus von Bob Cratchit. 
Die ganze Familie war still und wirkte traurig. Scrooge liefen Tränen die Wangen hinunter: „Er ist tot, nicht wahr?“ Doch der Geist 
gab ihm keine Antwort, statt dessen brachte er Scrooge zum nahe gelegenen Friedhof. Vor einem Grabstein hielt er an. Scrooge las 
die Inschrift : „Hier ruht Ebenezer Scrooge“ Der alte Mann schrie entsetzt auf: „Bitte lieber Geist, lass das nicht geschehen.“ Aber der 
Geist war verschwunden.

Am nächsten Morgen erwachte Scrooge schweißgebadet in seinem Bett. Zügig schlüpfte er in seine Kleidung und lief schnurstracks 
zum Metzger, wo er den größten Truthahn kaufte. Auf der Straße rief er allen Leuten laut „Fröhliche Weihnachten!“ zu. Er traf auf die 
beiden Herren, die am Vortag eine Spende von ihm haben wollten und gab ihnen Geld. Dann besorgte er noch Spielzeug und machte 
sich voll beladen auf den Weg zu Bob Cratchit.

Er klopfte an die Tür und trat ein: „Fröhliche Weihnachten!“ rief er der überraschten Familie zu. „Ihnen, lieber Bob, verdopple ich ab 
sofort den Lohn. Morgen werden wir das Büro heizen. Außerdem werde ich dafür sorgen, dass der kleine Tim bald wieder gesund ist!“

So erreicht diese Weihnachtsgeschichte ihr Ende. Der kleine Tim wurde kurz darauf geheilt, und Scrooge führte noch ein langes und 
glückliches Leben. Später erzählten sich die Leute im Land, dass es keinen Menschen gäbe, der Weihnachten so achte und feiere wie 
der gute alte Ebenezer Scrooge.

Fotos + Grafiken: shutterstock Quelle: Weihnachtsmarkt.net
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Bereitschaftsdienste

Apothekennotdienst  
Biberach-Ochsenhausen/Iller- Memmingen: 
  
Samstag, 21.12.2024 
- Marien-Apotheke Erolzheim Tel.: 07354 - 9 32 10 
Biberacher Str. 3, 88453 Erolzheim 
- Stern-Apotheke Neue Schranne Tel.: 08331 - 8 33 44 70 
Lindentorstr. 1, 87700 Memmingen 
Sonntag, 22.12.2024 
- Apotheke am Klinikum Biberach Tel.: 07351 - 5 06 81 80 
Marie-Curie-Str. 6, 88400 Biberach an der Riß 
- Mohren-Apotheke Memmingen Tel.: 08331 - 8 60 71 
Marktplatz 13, 87700 Memmingen 
Mittwoch, 25.12.2024 
- Apotheke im Umlachtal Eberhardzell Tel.: 07355 - 9 31 60 
Fischbacher Str. 19, 88436 Eberhardzell 
- Adler-Apotheke Memmingen Tel.: 08331 - 28 22 
Kramerstr. 11, 87700 Memmingen 
Donnerstag, 26.12.2024 
- Sonnen-Apotheke Biberach Tel.: 07351 - 94 10 
Obstmarkt 5, 88400 Biberach an der Riß 
- Elefanten-Apotheke Memmingen Tel.: 08331 - 21 07 
Kalchstr. 8, 87700 Memmingen 
Samstag, 28.12.2024 
- Apotheke Kirchdorf Tel.: 07354 - 12 12 
Hochhausstr. 3, 88457 Kirchdorf an der Iller 
- Ludwigs-Apoheke Memmingen Tel.: 08331 - 6 30 62 
Machnigstr. 4, 87700 Memmingen 
Sonntag, 29.12.2024 
- Kloster-Apotheke Ochsenhausen Tel.: 07352 - 9 11 20 
Bahnhofstr. 6, 88416 Ochsenhausen 
- Iller-Apotheke Aitrach Tel.: 07565 - 9 80 70 
Schmiedgässle 3, 88319 Aitrach 
Mittwoch, 01.01.2025 
- Fugger-Apotheke Babenhausen, Tel.: 08333 - 1205 
Stadtgasse 4, 87727 Babenhausen 
- Allgäu-Apotheke Bad Grönenbach, Tel.: 08334 - 9876780 
Bahnhofstr. 35, 87730 Bad Grönenbach 
Samstag, 04.01.2025 
- Apotheke am Klinikum Biberach, Tel.: 07351 - 5 06 81 80 
Marie-Curie-Str. 6, 88400 Biberach an der Riß 
- Anna-Apotheke Memmingen, Tel.: 08331 / 5706 
Schweitzerstr. 58, 87700 Memmingen 

Sonntag, 05.01.2025 
- Apotheke Kirchdorf, Tel.: 07354 - 12 12 
Hochhausstr. 3, 88457 Kirchdorf an der Iller 
- Apotheke auf der Wies Babenhausen, Tel.: 08333 - 2220 
Auf der Wies 3, 87727 Babenhausen 
Montag, 06.01.2025 
- Kloster-Apotheke Rot, Tel.: 08395 - 9 30 10 
Obere Straße 11, 88430 Rot an der Rot 
- Marien-Apotheke Legau, Tel.: 08330 / 9118700 
Hauptstr. 29, 87764 Legau 
  
 

Das Christkind ist durch den Wald gegangen,
sein Schleier blieb an den Zweigen hangen,

das fror er fest in der Winterluft
und glänzt heut morgen wie lauter Duft.

Ich gehe still durch des Christkinds Garten,
im Herzen regt sich ein süß' Erwarten:

Ist schon die Erde so reich bedacht,
was hat es mir da erst mitgebracht!

Adventsstern
Anna Ritter (1865-1921)

Weihnachtszeit - stade Zeit,
die Herzen werden warm und weit,

die Kindheit, die Vergangenheit
ist nah und nicht mehr weit

und wenn die weißen Flocken fallen
keimt Hoffnung, Freude allenthalben.

Die Welt wird weiß und leuchtend rein,
blendend klar im Sonnenschein

erstrahlt das Heute, das Morgen und das Sein -
Weihnachtswunder

Autor: E. Beham

WeihnachtszeitWeihnachtszeit
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NOTRUFE  –  BEREITSCHAFTSDIENSTE  – 
WICHTIGE RUFNUMMERN  –  DIENSTZEITEN

Feuerwehr
Rettungsdienst	 112
Notarzt
Polizei	 110
Krankentransporte	 (08395) 19222

Gemeinde Tannheim
- Bürgermeisteramt	 922 - 0
	 Fax 922-99

Wochenend-Notrufnummer Bauhof	 922 - 29
E-Mail: info@gemeinde-tannheim.de
Homepage: www.gemeinde-tannheim.de

Polizeiposten Ochsenhausen	 (07352) 202050
Polizeirevier Biberach	 (07351) 447-0

Deutsches Rotes Kreuz Biberach	 (07351) 1570-0

Ökumenische Sozialstation
Rottum-Rot-Iller e.V.
Außenstelle Rot an der Rot	 9363411

Nachbarschaftshilfe Tannheim	 2661

Wohnberatung im Alter und bei Behinderung für den Landkreis
Biberach, Caritas Biberach	 (07351) 5005-130
	 (07351) 5005-132
MR Soziale Dienste gGmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege	 (07351) 18826-20
im Raum Rottum-Rot-Iller (Mo-So)	 Fax (07351) 18826-30

Klinikum Memmingen	 (08331) 70-0
Sana-Klinikum Biberach	 (07351) 55-0

Kath. Pfarramt 
für die Kirchengemeinden Rot, Tannheim,
Ellwangen und Haslach in der Seelsorgeeinheit
Rot-Iller 	 siehe „Kirchliche Nachrichten“ im Innenteil
Evangelisches Pfarramt Aitrach	 (07565) 5409

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei - rund um die Uhr	 (0800) 1110111
oder	 (0800) 1110222

Soziale Dienste
Hospizgruppe Ochsenhausen/Illertal
Einsatzleitungen 
Lydia Müller/Elfriede Wespel	 Tel. 0162 2314550
Kindergarten Tannheim	 448

Grundschule Tannheim	 922-50
Werkrealschule Rot an der Rot	 921-0
Montessori-Schule Illertal	 911288

Kläranlage Tannheim	 809
Landratsamt Biberach	 (07351) 52-0

Stromversorgung:  Netze BW GmbH, 

Region Oberschwaben	 (07351) 53-0
- Hotline bei Störungen	 (0800) 3629-477

Wasserversorgung: Stadtwerke Memmingen
- 24 Stunden - Hotline bei Störungen� (08331) 8556-100
oder � 0173 8916855

Rathaus-Öffnungszeiten:
Montag 	 08:00 – 12:00 Uhr
	 13:30 – 18:00 Uhr
Dienstag 	 08:00 – 12:00 Uhr
Mittwoch 	 09:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag 	 08:00 – 12:00 Uhr
	 13:30 – 16:00 Uhr
Freitag 	 08:00 – 12:00 Uhr

Bereitschaftsdienste
über den Jahreswechsel 2024/2025, bis 06.01.2025

Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V.
Pflegebereich Rot an der Rot
Klosterhof 5, 88430 Rot an der Rot, Tel. (08395) 9363411
Bürozeiten: Mo-Fr von 8.00-12.00 Uhr
-	 Alten- und Krankenpflege (24-Stunden-Rufbereitschaft) 

Tel. (07352) 9230-0
-	 Familienpflege & Haushaltshilfe, Tel. (07352) 9230-20
-	 Betreuungsgruppe Silberperlen
	 in Rot an der Rot, Tel. (07352) 9230-20

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Allgemeiner Notfalldienst	 Rufnr.	 116117
Kinderärztlicher Notfalldienst:	 Rufnr.	 116117
Augenärztlicher Notfalldienst:	 Rufnr.	 116117

Notfallsprechstunden
Allgemeiner Notfalldienst: Allgemeine Notfallpraxis Biberach, 
Sana MVZ Stadt Biberach GmbH, Marie-Curie Str. 6, 88400 Biberach, 
Sa, So und an Feiertagen 10 - 18 Uhr.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst für Kinder und Jugendliche: 
Zentrale Kinderärztliche Notfallpraxis und Notfallaufnahme Univer-
sitätsklinik für Kinder- und Jugendmedizin Ulm, Eythstr. 24, Ulm
Mo. - Fr. 19.00 - 8.00 Uhr; Sa., Sonn- u. Feiertag: 8.00 - 8.00 Uhr
Achtung: Versicherungskarte bitte unbedingt bei Arztbesuch mitbringen!

Zahnarzt 
Zu erfragen unter Tel. 0761 120 120 00.

Apothekennotdienst Biberach-Ochsenhausen/
Iller-Memmingen: 

siehe Sonderspalte auf Seite 26

Bitte beachten: Der Apotheken-Notdienst wechselt jeweils um 8.30 Uhr!

Hausärztin:  
Fr. Matyjaszczyk, Tel. 2176

Physiotherapie/Osteopathie: 
Frau Stützle, Tel. 9112411

Tierarzt: Dr. Storch, Tel. 93343

Nächste Abfuhrtermine
Müllabfuhr:	 Samstag, 28. Dezember 2024 
	 Samstag, 11. Januar 2025 
Papiertonne:	 Montag, 23. Dezember 2024 
	 Dienstag, 21. Januar 2025 
Gelber Sack:	 Dienstag, 24. Dezember 2024 
	 Mittwoch, 22. Januar 2025 

Grüngutannahme
Landwirt Jürgen Schlecht, Baur 1, Tannheim-Egelsee 
März - November:	 Mittwoch, 14:30 – 17:30 Uhr 
	 Samstag, 09:30 – 12:30 Uhr 
Dezember - Februar:  	 Freitag,16:00 – 17:00 Uhr

Postagentur-Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag	 13.30 - 16.30 Uhr
Mittwoch und Samstag	 12.00 - 13.00 Uhr



Weihnachten 2024

Ein herzliches Dankeschön für 
Ihr Vertrauen und die angenehme 
Zusammenarbeit.

Für das Weihnachtsfest 
wünschen wir Ihnen und 
Ihrer Familie eine schöne, 
geruhsame Zeit und ein 
glückliches, gesundes 
neues Jahr.

Für das Team von

Katharina Härtel
Geschäftsleitung



Weihnachtsgrüße und Neujahrswünsche aus Tannheim

wunderschöne
Wir wünschen

eihnachten!W

© dvw

B&S Sicherheits- und Elektrotechnik GmbH 
Hammerschmiede 7
89281 Altenstadt a. d. Iller
Tel.: 08337 - 900 537 - 410

www.bus-sicherheit.de
©

 d
vw

Wir wünschen unseren Kunden ein frohes Weihnachtsfest  

und einen guten Start ins Jahr 2025!

L.Krebs Inh. Durdel GmbH
Mähderweg 4
88541 Dettingen
info@krebs-mm.de
www.krebs-mm.de



Weihnachtsgrüße und Neujahrswünsche aus Tannheim

© dvw

Wir wünschen
frohe Weihnachten

DAMEN-HERRENSALON

Haug
Bahnhofstraße 7 • Aitrach • Tel. 0 75 65 / 59 59
Pfannenstiel 14 • Hauerz • Tel. 0 75 68 / 6 88

Bei der Sägmühle 15 
88430 Rot an der Rot - Zell
www.laemmle-holz.de

©
 d

vw

Thorsten Link
Bahnhofstraße 44, 88459 Tannheim 
Mobil 0160 612 2280
Tel 08395 / 9127559
E-Mail: link-tannheim@t-online.de 
www.link-brennholzhandel.de

Brennholzhandel Link

Wir danken für Ihr entgegengebrachtes Vertrauen und

wünschen allen schöne Feiertage

Frohes
und ein glückliches neues Jahr

Fest 2025

© dvw

Das Team der Sozialstation Rot an der Rot e.K. bedankt sich bei all seinen 
Patienten für das entgegengebrachte Vertrauen für das Jahr 2024.
Verbunden mit den besten Wünschen für das neue Jahr 2025!
Christian Übelhör

Entspannte 
Feiertage

 

 



Weihnachtsgrüße und Neujahrswünsche aus Tannheim

Wir wünschen frohe Festtage  
und ein gutes Neues Jahr!

Tannheim
hydrogroup.de

#Trink
#Wasser
Für eine

wasserdichte Zukunft

Wir wünschen Ihnen schöne Weihnachtstage
voller Wärme, Entspannung und
schöner Momente des Innehaltens 
sowie ein erfolgreiches und
zufriedenes Jahr 2025!

Wir wünschen Ihnen schöne Weihnachtstage
ärme, Entspannung und
Momente des Innehaltens 

und

Jürgen Link & 
Florian Schnitzler
Financial Planner

87700 Memmingen | Teramostr. 35
www. efc-allgaeu-schwaben.de
Tel: 08331 75054-0

Fröhliche Weihnachten
und ein gesundes neues Jahr!

©
 d

vw

wünscht das Team der 

Praxis für Physiotherapie & Osteopathie
Yvonne Stützle
Rathausplatz 4
88459 Tannheim

Danke für Ihr Vertrauen!
Bleiben Sie gesund!

Weihnachtszeit - stade Zeit,
die Herzen werden warm und weit,

die Kindheit, die Vergangenheit
ist nah und nicht mehr weit

und wenn die weißen Flocken fallen
keimt Hoffnung, Freude allenthalben.

Die Welt wird weiß und leuchtend rein,
blendend klar im Sonnenschein

erstrahlt das Heute, das Morgen und das Sein -
Weihnachtswunder

Autor: E. Beham

WeihnachtszeitWeihnachtszeit
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am 4. Advent,
nachmittags im Café z‘frida.

Eine friedvolle Weihnachtszeit
wünschen
Monika und Bruno

Märchenhafter Besuch

Wir suchen Dich!

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

Austräger (m/w/d)

Wir suchen in Tannheim:

für das Gebiet 10: Alemannenstr., Hindenburgstr., Mühlbergstr., 
Schloßweg, Zeppelinstr., u.a. 

• Ab 01.02.2025
• Ab 13 Jahren
• Vergütung nach Laufzeit 
• Erscheinungstag ist Donnerstag
• Anlieferung erfolgt ans Haus
• Zeitaufwand ca. 2 Std.

Interessiert? Jetzt bewerben unter
zustellung@duv-wagner.de | 07154 8222-20

©
 d

vw

Wir wünschen unseren Kunden, Freunden und Bekannten ein frohes Weihnachtsfest  

und einen guten Start ins Jahr 2025!

Familie Neher, Familie Hö� meir & Mitarbeiter

ZIMMERMEISTER/IN

Zukunft gestalten?
Werde Ausbilder!

ZIMMERMEISTER/INZIMMERMEISTER/IN
in der AUSBILDUNG
(M/W/D) www.zimmererzentrum.de

ZIMMERMEISTER/INZIMMERMEISTER/INZIMMERMEISTER/INZIMMERMEISTER/INZIMMERMEISTER/INZIMMERMEISTER/INZIMMERMEISTER/INZIMMERMEISTER/INZIMMERMEISTER/INZIMMERMEISTER/IN

GESCHÄFTSANZEIGEN

STELLENANGEBOTE

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!


